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Ein frohesOsterfest
... und genießen Sie unseren Kritzendorfer Frühling
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Auch wenn die Stegleiten nicht mit Almwirtschaft an-
derswo in Österreich oder den Alpen vergleichbar ist 
– der jährliche Almabtrieb von Ortsvorsteher Johann 

Fanta ist zu einem beliebten Fixpunkt im Veranstaltungska-
lender der Klosterneuburger geworden. Der Fanta-Hof ist, 
wie viele bäuerliche Familienbetriebe, ein starkes Zeichen, 
dass Viehwirtschaft auch im Umland der Metropole Wien 
eine wichtige Rolle spielt. Die Bauern erhalten nicht nur die 
einzigartige Kulturlandschaft, sondern bieten unseren Kin-
dern die Möglichkeit, Kühe und andere Tiere beobachten und 
hautnah erleben zu können, vor allem aber den Umgang und 
Respekt mit Lebewesen zu lernen. 

Auch Schafbauern leiden unter rücksichtslosen Wanderern
Nicht nur bei Kühen werden diese 
Probleme immer häufiger, auch die 
Schafbauern wie die Familie Vitovec 
in Kritzendorf leiden unter manchen 
Wanderern auf den Weiden. Wir haben 
dazu Walter Vitovec befragt: „Wie 
es schon häufiger vorkam, werden 
Weidezäune durchgeschnitten oder 
Hunde laufen frei herum und hetzen 
die Tiere auf der Weide. Es ist drin-
gend notwendig, den Menschen den 
Umgang  mit  der Feld- und Viehwirt-
schaft wieder näher zu bringen.“

Almen und Weiden als Herzstück Österreichs
Genau jener Umgang und Respekt ist Kern des Alm-Mani-
fests, das von Landeshauptfrau-Stellvertreter Stephan Pern-
kopf gemeinsam mit Gerhard Heilingbrunner, Ehrenpräsi-
dent des Umweltdachverbands, gestartet wurde. Unter dem 
Titel „Unsere Almen sind kein Freilichtmuseum“ rufen sie 
zu einem gemeinsamen Bekenntnis auf – für die Almen und 
Weiden als Herzstück Österreichs, für die Bäuerinnen und 
Bauern, für die Almwirtschaft und damit die Artenvielfalt 
und nicht zuletzt unsere wertvollen Lebensmittel, die hier 
gewonnen werden. 

Wir wollen als Gemeinde die meisten Unterschriften
Bürgermeister Mag. Stefan Schmuckenschlager tritt ge-
meinsam mit seinem Zwillingsbruder, Nationalrat Johannes 
Schmuckenschlager, Präsident der NÖ Landwirtschaftskam-
mer, an, um so viele Unterschriften wie möglich zu sammeln. 
„Wir sind in einem bäuerlichen Betrieb groß geworden und 
kennen die Anforderungen an die Bauernschaft. Darum ist es 
uns wichtig, alle Hürden aus dem Weg zu räumen, die einer 
nachhaltigen Landwirtschaft im Wege stehen“, so Johannes 
Schmuckenschlager. „Wir wollen die Gemeinde sein, die die 

meisten Unterschriften einbringt. Damit kann Klosterneu-
burg beweisen, wie sehr es hinter einer naturnahen Land-
wirtschaft steht.“

Nebenstehendes Manifest bitte ausfüllen und abgeben!
Bitte nebenstehendes Formular ausfüllen (Sie können es 
auch kopieren und mehrfach verwenden) und in das Postfach 
der Ortsvorsteherin im Amtshaus abgeben. Das Alm-Mani-
fest kann man auch im Rathaus Klosterneuburg, 1. Stock, vor 
dem Meldeamt unterzeichnet werden. Die Unterstützung ist 
auch online möglich: www.alm-manifest.at

Stadtgemeinde Klosterneuburg

Klosterneuburg unterstützt das Alm-Manifest:

Für mehr Eigenverantwortung
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Nach dem Schadenersatz-Urteil wegen einer tödlichen 
Kuh-Attacke in Tirol startet Landeshauptfrau-Stell-
vertreter Stephan Pernkopf gemeinsam mit Gerhard 
Heilingbrunner, Ehrenpräsident des Umweltdachver-
bands ein Alm-Manifest. Klosterneuburg und auch 
Kritzendorf stellen sich hinter die Almwirte.

Ortsvorsteher Johann Fanta, Nationalrat Johannes 
Schmuckenschlager, Präsident der NÖ Landwirtschafts-
kammer, Susi und Lisa, Manuel Fanta, Bürgermeister 
Mag. Stefan Schmuckenschlager und Umweltgemeinderat 
Leopold Spitzbart stellen sich geschlossen hinter 
das Manifest (von links)

LH-Stellvertreter Dr. Stephan Pernkopf (rechts) und 
Gerhard Heilingbrunner, Ehrenpräsident des Umwelt
dachverbands, möchten mit dem Alm-Manifest 
die Almwirtschaft unterstützen.
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gemeinde hat einen Baumkataster erstellt, der immer über-
prüft wird und den Überblick vermittelt. Für frisch gepflanz-
te Bäume gibt es den Bewässerungssack, um die Wurzeln 
versorgen zu können. In öffentlichen Parks werden die Wie-
senbereiche bewusst nicht gemäht, die Vielfalt der Pflanzen 
soll erkennbar sein, indem man sie wachsen lässt. In der 
Stadt wurde auch Gemüse gepflanzt, die Bevölkerung hat 
das Projekt „Essbare Stadt“ goutiert und viele Grünraum-
Paten meldeten sich, um öffentliche Blumenschalen ehren-
halber zu betreuen. Im Stadtentwicklungskonzept werden 
diese Erfolge berücksichtigt werden.

1.000 Bäume werden in Klosterneuburg ausgesetzt
Vizebgm. Mag. Roland Honeder, ebenfalls im e5 Energieteam,  
konnte bereits auf nachhaltige Projekte hinweisen, wie das 
Fernwärmeprojekt für 10 000 Haushalte mit Hackschnitzel, 
Photovoltaikanlagen und Klärgasnutzung, die Ökostrom 
und -wärme ergibt. Durch die Beleuchtung mit 1500 LED 
Lampen haben sich die Wartungsintervalle verlängert. Das 
1000-Bäume-Programm – Auspflanzung im stadtnahen Be-
reich, bewirkt ebenfalls eine Temperaturreduktion von zwei 
Grad Celsius. Mit diesen Bemühungen vom Wissen zum Han-
deln ist der Erhalt der gesunden Umgebung bewahrt.

 Dr. Christine Zippel

von links: Robert Lothka (Regionalleiter Natur im Garten), 
e5 Teamleiter Vizebgm. Mag. Roland Honeder, Dr. Herbert 
Greisberger (Geschäftsführer der Energie- und Umwelt
agentur NÖ), Umweltgemeinderat Leopold Spitzbart, 
Umweltreferatsleiter Alexander Weber und Gemeinderat 
Florian Havel.

Es ist unübersehbar und man muss beobachten, for-
schen, aufzeichnen und darüber reden – um den Kli-
mawandel im persönlichen Bereich punktuell in den 

Griff zu bekommen. Aus diesem Grund wurde zu einem In-
formationsabend in Weidling eingeladen und das e5 energie-
team Klosterneuburg zeigte auf, welche Bereiche zu verbes-
sern wären oder bereits schon im Konzept verankert sind.
Auch die ENU Energie & Umweltagentur des Landes NÖ, 
die Fragen zu Energie, Natur und Umwelt erläutert, stellt die 
eindeutige Klimaveränderung durch Messungen und Beob-
achtungen fest. Dr. Herbert Greisberger vom Biosphären-
park Wienerwald zeigte entsprechende Veränderungen auf:
Die Beobachtung von durchschnittlich zwei Grad erhöhte 
Temperatur seit dem Jahr 2000
	 > Zunahme der Wetterextremereignisse wie Hochwasser, 	
		  Sturm, Hagel und Dürre
	 > Wasserknappheit
	 > Spätfrostschäden
Der Schaden des Klimawandels in Österreich beläuft sich be-
reits auf eine Milliarde Euro.
Natürlich kann man die extremen Wettererscheinungen 
nicht beseitigen, allerdings erfordert die Situation Schutz-
maßnahmen und entsprechend der Anforderungen einen 
Hochwasserschutz, Baumpflanzungen, Versickerungsmaß-
nahmen, bei Bauten die Wände sanieren und dämmen, die 
Benützung des PKW seltener in Anspruch nehmen, bzw. dem 
Fahrrad den Vorzug geben, Photovoltaik-Platten auf den 
südseitig gelegenen Dächern zur eigenen Stromerzeugung 
anbringen, etc..

Bäume und heimische Pflanzen wirken kühlend
Ing. Robert Lhotka zeigte seine Klimaanwandlungsstrate-
gie auf, wie man in Gärten eine Senkung der belastenden 
Tropennächte, mit einer Temperatur über 30 Grad Celsius, 
erreichen kann. Verschiedene Bäume setzen, die kühlend 
wirken, heimische Pflanzen setzen, ebenso Wildsträucher. 
Kompostwirtschaft betreiben, ebenso Mulchen, auch das 
dient dem Klimaschutz. Wer die Natur-im-Garten-Plakette 
wünscht, wird auf Artenvielfalt im Garten überprüft und er-
hält wertvolle Ratschläge. 330 Plaketten wurden in NÖ be-
reits verteilt.
Leopold Spitzbart vom e5 Energieteam stellte fest, dass 
derzeit eine ökologische Grünraumgestaltung stattfindet, 
die in Zukunft strategisch angewandt werden wird. Auch er 
bevorzugt als Gärtner die Vielfalt an Baumsorten. Die Stadt-

Der Klimawandel betrifft uns alle
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Liebe Kritzendorferinnen 
und Kritzendorfer!

Ortsvorsteherin

Kunsere
ritzendorfer

„

“

	 Kurz bevor ich mit dieser Kolumne angefangen
	 habe, wurde ich wieder auf die Enge beim Amtshaus 
angesprochen. Gleich in der 1. Schulwoche, September 
2018, machte ich mich mit der Situation vertraut. Zeitig in 
der Früh stellte ich mich in die Enge und erlebte hautnah 
wie die LKWs und PKWs an mir vorbeirauschten. Noch in 
dieser Woche traf ich mich dort mit unserem Poldi Kerbl, 
der im Verkehrsausschuss tätig ist. Wir waren uns einig, 
dass hier eine Lösung gefunden werden muss. Ich erläu-
terte es unserem Bürgermeister. Innerhalb kürzester Zeit 
wurde das Land informiert und dringend gebeten, hier 
eine Begehung zu machen.
Zwischenzeitlich gab es auch eine Aktion von besorgten 
Eltern, die uns ihre Unterschriftenliste aushändigten. 
Ich weiß, es dauert, aber wir sind dahinter und die Planung 
läuft schon. Es sollte noch dieses Jahr die Verbreiterung 
des Gehsteiges, nur mehr eine Fahrspur, geleitet durch 
eine Blinkanlage, in Angriff genommen werden. 
Davor wird noch die Fernwärme verlegt und die kurze 
Sperre der Hauptstraße wird rechtzeitig verlautbart.

Im letzten Amtsblatt gab es die Informationen zum Se-
niorenausflug. Über Details berichten wir auf Seite 31 in 
dieser Ausgabe. Im Juni (4., 18., 25. 6.) und im September 
( 10., 17., 24. 9.)  sind noch genug Plätze frei. Bei der An-
meldung, Zettel ins Postkasterl bei der Anschlagtafel beim 
Amtshaus, telefonisch oder per Mail. 
Bitte nicht vergessen: Name, Telefonnummer, Adresse, 
Geburtsdatum und Einstiegsstelle (Friseur oder Schule).

Sobald es wärmer wird, steigt auch die Anzahl der Aktivi-
täten in unserem Dorf. Die Kritzendorfer Vereine, Heurige, 
Wirtshäuser, Pfarre und Feuerwehr haben wieder die ver-
schiedensten Freizeitmöglichkeiten für Sie erstellt. 
Es ist eine wunderbare Leistung dieser Ehrenamtlichen 
in unserem Kritzendorf, denn man darf nicht vergessen, 
welche Vorarbeit hier in ihrer Freizeit gemacht wird. 
Unsere Vereine , die Pfarre und auch die Feuerwehr sind 
jederzeit offen für neue Mitglieder. Schauen Sie es sich an, 
bringen Sie Ihre Ideen ein! Kontaktieren Sie mich.
Einen schönes Frühjahr!

Ihre Ortsvorsteherin Ingrid Pollauf
Ingrid_pollauf@hotmail.com, 0664/3851501

Ayurveda Praxis
Ayurveda Massagen & Beratung 
Ayurveda Ernährungsberatung
Ambulante Ayurveda Kuren 
Nordic Walking
Hatha Yoga

Zum (Ver)schenken
Gutscheine 
Bio Öle für Vata, Pitta & Kapha

NadaBrahma
Grundtonbestimmung & Stimmanalyse

AyurYoga
Yoga speziell auf Dich abgestimmt

Reni Marik
Ayurveda Masseurin & Ernährungsberaterin

AyurYoga Lehrerin
NadaBrahma Stimmanalytikerin 

0664 934 24 10
3420 Kritzendorf, Klinggasse 23 
www.ayurveda-klosterneuburg.at
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Mit dem Online-Kontowechselservice von FinReach einfach
und schnell wechseln. Zum Konto mit mehr Musik, Kultur 
und Sport zum ermäßigten Preis. shop.raiffeisenbank.at

Jetzt auch online zum Konto mit 
dem regionalen Plus wechseln. 

Unter dem Motto „Vom Wissen zum Handeln“ fand am  
27. März eine Info-Veranstaltung der e5-Stadt Kloster-
neuburg gemeinsam mit Natur im Garten zum Thema 
„Klimawandel und dessen Auswirkungen auf öffentliche 
Park- und private Gartenanlagen“ statt. 

IHR PERSÖNLICHES UMFELD SOLL SICH ÄNDERN? 

Sie sagen uns, wie und wo Sie leben möchten 
– wir finden Ihre Wunschimmobilie!

Sie vertrauen uns Ihre Liegenschaft zur Vermittlung an 
– wir finden die passenden Interessenten!

 
www.portalimmobilien.at                      0664 590 04 09
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Das Ziel des Projektes ist die 
Schaffung geordneter Abfluss-

verhältnisse entlang des Mittergas-
sengrabens. Die Verbauung und Sanie-
rung ist für die schadlose Abführung 
eines HQ 100 (hundertjähriges Hoch-
wasser Ereignis) ausgelegt um so ei-
nen bestmöglichen Hochwasserschutz 
zu gewährleisten.  
Die Fahrbahn wird in diesem Abschnitt 
so abgesenkt, dass diese im Hochwas-
serereignis als Graben-Bypass fun-
giert. Neben den Ufersicherungsmaß-
nahmen soll auch durch Errichtung 
eines Geschiebe- und Unholzrechens 
am Ende der Mittergasse das Schutz-
ziel erreicht werden. Die Sanierung ist 
ein gefördertes Projekt, wovon auf die 
Gemeinde ein Interessentenbeitrag 
von 27% entfällt. Der notwendige Be-
schluss wurde am 26. 9. im Gemeinde-
rat gefasst. In diesem Projekt ist auch 
eine Leitschiene enthalten.
Die Leitschiene ist in jenen Bereichen 
errichtet worden, in welchen die Stra-
ße unmittelbar an die Verbauung an-
grenzt (mit Ausnahme der Ausweich-
stelle). Aufgrund der Absturzgefahr, 
sowie Rutschgefahr bei Glatteis und 
Nässe ist eine Absturzsicherung er-
forderlich. Die Straße wird heuer fer-

tiggestellt. Im Anschluss wird (wenn 
erforderlich) die Leitschiene nachge-
schlagen oder gezogen. 
Die Ausführungen der Baumaßnahmen 
für die Grabenverbauung erfolgte in 
Abstimmung mit den unmittelbar be-
troffenen Anrainern.
Was den Straßenbau betrifft, so er-
folgt dieser ebenfalls in Abstimmung 
mit den betroffenen Anrainern, spe-
ziell wenn es um Änderungen und An-
passungen bei der Zufahrt gibt.     

Stadtgemeinde Klosterneuburg

Bauarbeiten MittergassengrabenKommentar

„

“

Liebe Kritzendorferinnen,
liebe Kritzendorfer!

	 Ist es nicht jedes Jahr wieder 	
	 ein Wunder, wie nach dem mehr 
oder weniger langen Wintergrau auf 
einmal wieder das erste zarte Grün 
aus Boden, Büschen und Bäumen 
sprießt? Leberblümchen, Winterlinge, 
Himmelsschlüssel, Lungenkraut und 
Co. die Welt wieder bunt färben? In 
jedem noch so langen Winter ist mir 
nie der Gedanke gekommen, dass es 
keinen Frühling, keine Sonnenwärme, 
keine neues Leben mehr geben könn-
te. Ich vertraue einfach darauf – auch 
weil ich es in meinem Leben einfach 
immer so erleben durfte. Manchmal 
erleidet der Frühling auch „Rück-
schläge“ durch Kälteeinbrüche oder 
ähnliches. Aber zu guter Letzt setzt 
er sich doch durch, der Hoffnungsträ-
ger Frühling.
In anderen Lebensbereichen ist das 
nicht so selbstverständlich. Man-
cher persönliche „Winter“ erscheint 
unendlich düster und unüberwindlich. 
Oft geht die Erinnerung an das Licht 
und die Wärme in solchen Momenten 
verloren, die Verzweiflung und die 
Traurigkeit füllen alles mit Grau. Für 
diese Momente wünsche ich Ihnen 
allen und auch mir selbst ein biss-
chen der unerschütterlichen Früh-
lingshoffnung, die in uns allen steckt. 
Hoffen. Hoffen DÜRFEN. Auch in den 
schlimmsten Momenten. Das ist auch 
das, was uns das Osterfest wohl am 
meisten vermitteln möchte – zumin-
dest empfinde ich es so.
So wünsche ich Ihnen allen ein wun-
derbar buntes, helles und hoffnungs-
frohes Osterfest, darf noch meine 
Hoffnung ausdrücken, Ihr Wahlrecht 
bei den EU-Wahlen zu nutzen und die 
Klosterneuburger Kandidatin Frau 
STR Dr. Maria-Theresia Eder mit Ihrer 
Stimme zu unterstützen und 
verbleibe mit herzlichen 
Frühlingsgrüßen
Ihr Vizebürgermeister Roland Honeder

Mag. Roland 
Honeder 
Vizebürgermeister 
und Vorsitzender 
des Ausschusses 
für Biodiversität, 
Energieeffizienz, 
Immobilien-
verwaltung
Mail: roland.honeder@

steuerberatung-honeder.at

„EDER merkt sich JEDER“ 

ÖVP1
ÖVP ankreuzen und Eder reinschreiben:

Eder

Maria Theresia Eder

für Niederösterreich

Maria-Theresia Eder tritt als Nummer 2 von 
Niederösterreich bei der EU-Wahl am 26. Mai an. 
unser Kritzendorf hat die Stadträtin über ihre 
Beweggründe und Ziele befragt.

Was hat dich bewogen, bei der EU-Wahl zu kanditieren?
Als ich bezüglich der Kandidatur gefragt wurde, habe 

ich nicht lange gezögert. Man muss als Frau ja sagen, und 
ich werde natürlich meinen Betrag leisten, dass die ÖVP als 
1. durchs Ziel geht.
Was bedeutet Europa für dich?
Europa ist unser Lebensraum und wir müssen schauen, 
dass Europa zwischen Ost und West als großer Wirtschafts- 
und Forschungsstandort bestehen kann.
Wie siehst du die Zukunft der EU?
Ich sehe die EU als Chance für unsere Jugend. Auch meine 
Kinder nehmen die Chance Europa wahr und studieren bzw. 
machen ein Praktikum im EU-Ausland mit dem Bildungspro-
gramm Erasmus, wie auch viele andere Studenten, Schüler 
und Lehrlinge in ganz Europa. 
Mit 7% der Weltbevölkerung haben wir in Europa die zweit-
stärkste Volkswirtschaft, dies gilt es unbedingt auch in Zu-
kunft zu erhalten.
Welche Änderungen am System EU wären wünschenswert? 
Mir persönlich sind Grundsätze wie Nachhaltigkeit in un-
serem ökonomischen und ökologischen Denken wesent-
lich. Aber auf dem Prinzip der Subsidiarität, die muss in 
der EU gewahrt bleiben. Fragen zu unserem Wasser müs-
sen wir auch in Zukunft national selbst entscheiden kön-
nen. Manchmal hat man den Eindruck, Europa will sogar die 
Müllabfuhr in Klosterneuburg regeln, das geht mir zu weit.
Warum soll die Gemeinschaft weiterbestehen?
Nur Europa bietet die Chance, weiterhin in Frieden leben 
zu können! Die EU muss aber auch besser werden und das 
beginnt hier bei uns,. Wir können viel bewegen in der EU 
und auch bei dieser Wahl!
Was sind deine Ziele bei dieser Wahl?
Mein Team und ich streben für Kloster-
neuburg und die Niederösterreicher 
ein gutes Ergebnis an, dazu brauchen 
wir auch die Unterstützung von allen 
Frauen und Männern in NÖ. Es geht re-
lativ leicht; man braucht nur die Vor-
zugstimme nutzen und diese auf den 
Stimmzettel schreiben, denn 

„Eder merkt sich jeder“.
Wir danken für das Gespräch und 
wünschen viel Erfolg bei der EU-Wahl!

GeSt

Factbox / zur Person
Beruf: HTL-Professorin für Umwelt-
verfahrenstechnik und Qualitäts
management 
Funktion: Stadträtin für Familie, 
Frauen, Schulen und Kindergärten 
Familienstand: verheiratet, 2 Kinder
Hobbies: Tennis, Schifahren, Wein-
bau, Literatur
Lieblingsspeise: Fisch, Rindfleisch 
gebraten mit Salat

Dein Friseur in Kritzendorf

Hauptstrasse 131
Tel. 02243 - 24412

Salon Hans
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Auch wenn die Wienerwaldgemein-
de rundum über großzügigen Er-

holungsraum verfügt, gibt es dennoch 
Stadtteile, die hier Nachholbedarf 
haben. Das Projekt „1.000 Bäume für 
Klosterneuburg“ schafft über die Dau-
er von fünf Jahren nachhaltige Natur in 
Form von wertvollen Klimaschützern. 
Ein Teil davon, rund 55, sind vom Stadt-
gartenamt selbst gezogene Bäume. Sie 
stammen von der Baumschule auf dem 
Haschhof. Die tausend neuen Bäume 
sind alle heimische Gehölze, darunter 
Linde, Hainbuche, Birke, Ahorn, Wal-
nuss, Kornelkirsche, Hainbuche u.v.m.
Standorte sind z.B. auf dem hinteren 
Park & Ride Parkplatz beim Bahnhof 
Kierling, der kleine Park in der Leo-
poldstraße bei der Weinpresse, der 
Vivenotweg oder der Spielplatz Ro-
seggergasse in Weidling. Am Bahnhof 
Unterkritzendorf gibt es eine größere 
Auspflanzung. 

Grünzonen in Kritzendorf
Dieses Projekt ist nur eine von vielen 
Initiativen, um Bäume zu erhalten bzw. 
durch das Eschentriebsterben verur-
sachte Schäden zu kompensieren und 
dem Klimaschutz zu dienen. 
Durch Kooperationen mit Unterneh-
men, denen der Klimaschutz ebenso 
am Herzen liegt, entstehen laufend 
neue Grünzonen:
•	Der Garten des neuen Kindergartens 	
	 Kritzendorf erhielt 2018 dank der 

	 Firma Fielmann zehn Bäume und 		
	 mehr als 425 Sträucher. 
•	Im Kritzendorfer Forstbesitz der
	 Stadtgemeinde ist die Schaffung 
	 eines „Generationenwaldes“ für 
	 heuer geplant. Damit soll nicht bloß
	 aufgeforstet, sondern ein nachhal-
	 tiges Projekt zur Bewusstseins-
	 bildung im Umgang mit unserer 
	 Natur angestoßen werden. 
	 Details folgen!

Stadtgemeinde Klosterneuburg

1.000 Bäume: die ersten Auspflanzungen starten 
Eintausend neue Bäume machen die 
verbauten Teile Klosterneuburgs 
grüner. In den nächsten fünf Jahren 
wachsen die Schattenspender an 
verschiedensten Standorten empor.
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Aus Liebe zu Ihrem Tier

Tierarztpraxis Sabine Freysinger
Kritzendorf, Amtshaus, Hauptstraße 56-58 
Tel: 02243/26159     Mobil: 0664/28 33 202
Mail: tierarzt.freysinger@gmail.com

www.tierarztfreysinger.at
Wir freuen uns Sie und Ihr Tier 

begrüßen zu dürfen!

Ordinationszeiten:
Mo, Mi: 10-12 u. 17-19 Uhr
Di, Fr, Sa: 10-12 Uhr
Do: 16-19 Uhr 
Bitte am Samstag um 
telefonische Voranmeldung
Hausbesuche und Termine 
nach Vereinbarung möglich!

In Kritzendorf werden kostenlose Beratungsstunden 
durch Rechtsanwalt Dr. Franz Kienesberger angeboten: 

Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat, jeweils 17.00 bis 19.00 
Uhr, im Erdgeschoß des Amtshaus Kritzendorf. 
Ausgenommen hiervon sind Rechtsauskünfte hinsichtlich 
Rechtssachen öffentlich-rechtlicher oder zivilrechtlicher 
Natur im Zusammenhang mit Belangen.

Kostenlose Rechtsauskunft

0680 / 23 90 611
www.balletschule-svetla.at | mail@balletschule-svetla.at

Die Stadtgärtner haben die 
ersten von insgesamt 1.000 
Bäumen bereits eingesetzt.

Ein Baum für jedes Kind

Verbrauchswerte: 4,1 – 5,6 l/100 km, CO₂-Emissionen: 107 –128 g/km. Symbolfoto.

DER NEUE MAZDA ḃ
G E S C H A F F E N  U M  Z U  B E R Ü H R E N

KLOSTERNEUBURG • Bachgasse 4
T: 02243/328 65-0 • E: klosterneuburg@bennewitz.at • www.bennewitz.at

Für jede Klosterneuburger Schülerin und jeden 
Klosterneuburger Schüler wird in den kommenden 

Jahren ein Baum gepflanzt. Insgesamt 6.000 neue Bäume 
werden in den Klosterneuburger Wäldern – darunter auch 
in der Kritzendorfer Schubertgasse – ausgesetzt. Somit 
bekommt jedes Kritzendorfer Schulkind seinen eigenen 
Baum. Möglich wurde das Projekt durch die Zusammenarbeit 
mit der Firma Universal, die 2 Euro pro Baum sponsert.

Stadtgemeinde Klosterneuburg

BRAVO! Da die Fahnen vor unserem 
Amtshaus in die Jahre gekommen 

sind, wurden diese von unserer Ortsvorsteherin unter der 
Unterstützung von Sandra und Assim ausgetauscht. Für 
jene, die die Kritzendorfer Flagge vermissen: diese wurde 
bereits bestellt und wird demnächst ausgetauscht.
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Neue Fahnen 
für unser 

Amtshaus
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* Preise beinhalten Hyundai-Tausender und Finanzierungsbonus sowie Hersteller- und Händlerbeteiligung. Angebote gültig für Kaufverträge bis 31. Mai 2019 und Fahrzeugauslieferung bis 30. Juni 2019 bzw. solange der Vorrat reicht, bei allen teilnehmenden Hyundai-Part-
nern. Finanzierungsbonus gilt bei Leasing über die Denzel Leasing GmbH. i10: Kaufpreis € 8.490,-, monatliche Rate € 84,90, 60 Monate Laufzeit, Anzahlung € 1.698,-, Restwert € 3.225,11, 15.000 km p.a., Rechtsgeschäftsgebühr € 74,71,  Bearbeitungsgebühr € 84,90, Bereit-
stellungsgebühr € 84,90, Bonitätsprüfungsgebühr € 90,-, effektiver Jahreszins 6,95%, Sollzinsen variabel 5,30%, Gesamtleasingbetrag € 6.961,80, Gesamtbetrag € 10.181,82. i20: Kaufpreis € 9.990,-, monatliche Rate € 99,90, 60 Monate Laufzeit, Anzahlung € 1.998,-, Restwert 
€ 3.794,92, 15.000 km p.a., Rechtsgeschäftsgebühr € 87,91, Bearbeitungsgebühr € 99,90, Bereitstellungsgebühr € 99,90, Bonitätsprüfungsgebühr € 90,-, effektiver Jahreszins 6,90%, Sollzinsen variabel 5,30%, Gesamtleasingbetrag € 8.191,80, Gesamtbetrag € 11.964,83.  
Alle Beträge inkl. NoVA und MwSt. Symbolabbildungen. Satz- und Druckfehler vorbehalten.

CO2: 117 - 141 g/km, Verbrauch: 5,1 l - 6,2 l Benzin /100 km (Stand Februar 2019)

Jetzt die Hyundai-Tausender holen &
bis zu  sparen!

inkl. Klimaanlage inkl. Klimaanlage

Hyundai i10
Jetzt bei Leasing schon ab

€ 8.490,-*

Gesamtersparnis bis zu

€ 3.300,- 

Hyundai i20
Jetzt bei Leasing schon ab

€ 9.990,-*

Gesamtersparnis bis zu

€ 4.150,- 

Coop_BONUS_i10-i20 o.Ausstattung.indd   1 19.03.19   11:43

1200 WIEN • Sachsenplatz 10 • T: 01/330 31 66-0 
E: wien@bennewitz.at • www.bennewitz.at

Im September 2018 wurde die Klage 
der Stadtgemeinde Klosterneuburg 
in Bezug auf die Geltendmachung 

von Ersatzansprüchen vom Landesge-
richt für Zivilrechtssachen Wien ab-
gewiesen. Im Oktober beschloss der 
Gemeinderat gegen dieses Urteil Be-
rufung zu erheben. Diese wurde nun 
ebenfalls abgewiesen. Gestern tagte 
der Gemeinderat und sprach sich da-
für aus, in die nächste Instanz zu ge-
hen. Somit wird die Stadtgemeinde 
beim Obersten Gerichtshof außeror-
dentliche Revision erheben. Beauftragt 
wurde damit die Rechtsanwaltskanzlei 
Knoetzl, Haugeneder und Netal, welche 
die Stadtgemeinde seit Oktober 2018 
in dieser Angelegenheit vertritt. 
Bürgermeister Mag. Stefan Schmu-
ckenschlager zur Entscheidung: „Wir 
bemühen uns im Sinne der Bewohner 
des Strombads um ein höchstgericht-
liches Urteil. Es geht darum, Rechts-
sicherheit herzustellen, die für alle 
Betroffenen eine Orientierungshilfe 
bietet.“

Im Juni 2013 erlebte Klosterneuburg 
ein Jahrhunderthochwasser. Beson-
ders das unterhalb des Kraftwerks 
Greifenstein gelegene Strombad Krit-
zendorf war betroffen und befand sich 
im Ausnahmezustand. Meterhoch la-
gerte sich Schlamm ab, der nur mit 
großem Aufwand und dank der Mithil-
fe des Bundesheeres beseitigt werden 
konnte. Aber auch in den Badesiedlun-
gen im Strandbad und dem restlichen 
Augebiet gab es Schäden.

Bisheriger Verfahrensverlauf
Am 11. 4. 2014 beschloss der Gemein-
derat der Stadtgemeinde Klosterneu-
burg die gerichtliche Geltendmachung 
von Ersatzansprüchen hinsichtlich der 
durch das Hochwasser im Juni 2013 

entstandenen Schäden. Die eingeklag-
te Summe von rund einer halben Million 
Euro umfasst sämtliche Schlammbesei-
tigungskosten im Strombad Kritzen-
dorf, Strandbad Klosterneuburg sowie 
auf öffentlichen Flächen.

Mit Urteil des Landesgerichts für Zi-
vilrechtssachen Wien vom 24. 9. 2018 
wurde die Klage der Stadtgemeinde 
Klosterneuburg kostenpflichtig abge-
wiesen. Am 23. Oktober 2018 beschloss 
der Gemeinderat, gegen das Urteil des 
Landesgerichts für Zivilrechtssachen 
Wien Berufung zu erheben. Mit Ent-
scheidung vom 22. 2. 2019 gab das 
Oberlandesgericht Wien der Berufung 
keine Folge.

Stadtgemeinde Klosterneuburg

Klosterneuburg geht weiter zum Obersten Gerichtshof

Die Schlammschlacht geht weiter
Das Oberlandesgericht (OLG) Wien 
hat der Berufung der Stadtgemein-
de Klosterneuburg im Verfahren ge-
gen die Verbund Hydro Power GmbH 
– Schlammbeseitigung und Schäden 
durch das Hochwasser 2013 – nicht 
Folge gegeben. Daher wurde am 14. 
März 2019 kurzfristig eine Gemein-
deratssitzung einberufen. Gegen 
die Entscheidung des OLG wird die 
außerordentliche Revision erhoben. Nähstube 

Christine Hölbling
3420 Kritzendorf • Beethovengasse 6

WhatsApp & SMS: 0676 96 01 336
E-Mail: naehstube-christine@gmx.at

Öffnungszeiten:
Dienstag und Mittwoch von 8 – 19 Uhr 

damit Qualität + Preis stimmen

	 Reden Sie mit uns
	
	 Michael Schaffer 	 0660 21 02 475 
	 Gerhard Steinschütz 	 0650 28 92 600

www.print-marketing.at

Investitionen im
Kritzendorfer Strombad

Die Vergabe diverser Asphalt-, Bankett-, und Sicker-
schlitzsanierungsarbeiten an Straßen und Wegen im 

Strombad Kritzendorf, auf Basis des Kontrahentenvertra-
ges nach der Hauptausschreibung Straßenbau und Stra-
ßeninstandsetzung in Klosterneuburg wird vorgenommen.

Stromzählerkästen in hochwassersicherer Höhe
Die Stromzuleitungen der Kabinenblöcke 2-WK A I und A II 
wurden im Vorjahr komplett erneuert. Im Zuge dieser Ar-
beiten wurden die Zuleitungs- und Stromzählerkästen in 
hochwassersicherer Höhe an den beiden Giebelwänden der 
Kabinenblöcke montiert. Um einen sicheren Zugang für 
Wartungs- und Ablesearbeiten zu gewährleisten, ist die Er-
richtung zweier Podeste samt geschützter Aufstiegsleitern 
in Form von verzinkten Stahlkonstruktionen erforderlich.

Neuer Mähtraktor wird angeschafft 
Der im Jahr 2002 angeschaffte Aufsitz-Mähtraktor (Typ 
Walker), soll wegen der alters- und betriebsstundenbe-
gründeten hohen Reparatur- und somit Ausfallanfälligkeit 
durch ein Neugerät ersetzt werden. Aufgrund der guten 
Erfahrungen mit Mähtraktoren der Erzeugerfirma Kubota, 
welche schon im Strandbad Klosterneuburg sowie beim 
Wirtschaftshof langjährig im Einsatz stehen, wird auch für 
das Strombad Kritzendorf der Ankauf eines solchen Mäh-
fahrzeuges angestrebt.
Die Gesamtinvestitionssumme beträgt ca. 46.000,– Euro.

Stadtgemeinde Klosterneuburg

Fo
to

: G
er

h
ar

d
 S

te
in

sc
h

ü
tz



13Ausgabe_2_2019Kritzendorfunser12

Fo
to

s:
 M

ag
ir

u
s

www.nv.at

WIR
SCHAFFEN

DAS.
Manfred Schienle
Tel. 0664/80 109 5901
manfred.schienle@nv.at

Max Reichl
Tel. 0664/80 109 5272
max.reichl@nv.at

Niederösterreichische 
Versicherung AG
Rathausplatz 20-21
3400 Klosterneuburg

NV_Wortanzeige_92x130_ARGE-Schienle-Reichl_I.indd   1 05.09.17   11:27

„Oscar der Feuerwehrbranche“: Conrad Dietrich Magirus Award in Ulm an die besten Feuerwehren überreicht

FF Kritzendorf unter den weltweit besten Feuerwehrteams

Die Teams hatten sich mit ih-
ren couragierten Einsätzen 
gegen Feuerwehrteams aus 

aller Welt durchgesetzt und wurden 
im Rahmen der feierlichen Preisverlei-
hung vor rund 600 geladenen Gästen 
geehrt. „Mit dem Conrad Dietrich Ma-
girus Award möchten wir nicht nur je-
dem einzelnen Einsatz Respekt zollen 
und allen Kameradinnen und Kamera-
den für ihren besonderen Einsatz dan-
ken, sondern gleichzeitig die heraus-
ragende Leistung der Feuerwehren in 
den Fokus der Öffentlichkeit stellen“, 
so Marc Diening, CEO von Magirus, in 
seiner Begrüßungsrede.

Exzellentes Brasilianisches Teamwork 
Teamarbeit in Perfektion, das ist es, 
was auch das „Internationale Feu-
erwehrteam des Jahres 2018“ aus-
zeichnet. Es ist der 1. Mai 2018, als 
ein 25-stöckiges Hochhaus mitten in 
São Paulo in Flammen steht. Binnen 
Sekunden breiten sich die Flammen in 

dem maroden Gebäude aus und sprin-
gen auf zwei weitere Gebäude über. 
Bis zu 150 Hausbesetzer leben in dem 
früheren Gebäude der Bundespolizei. 
In einem gemeinsamen Kraftakt kämp-
fen 170 Kameraden der Feuerwehr São 
Paulo darum, den Brand unter Kont-
rolle und alle Personen in Sicherheit 
zu bringen. Noch während einer Ret-
tungsaktion stürzt das Gebäude in 
sich zusammen. Mit vereinten Kräften 
werden die Trümmer durchsucht und 
gleichzeitig das Feuer gelöscht. Knapp 
300 Stunden sind die Kameraden im 
Einsatz, sieben Menschen verlieren 
bei dem Brand ihr Leben. Mit ihrer 
Bewerbung setzte sich die Feuerwehr 
São Paulo gegen Feuerwehrteams aus 
der ganzen Welt durch und konnte die 
begehrte Conrad Dietrich Magirus Sta-
tue entgegennehmen. Zusätzlich darf 
das Feuerwehrteam zur wohl bekann-
testen Feuerwehr der Welt, dem Fire 
Departement City of New York (FDNY), 
reisen. 

Freiwillige Feuerwehr Kritzendorf 
unter den Top 10
Die Mitglieder der FF Kritzendorf 
staunten nicht schlecht, als bekannt 
wurde, dass sie unter den Top 10 in der 
Kategorie „Internationales Feuerwehr-
team des Jahres“ gelandet waren. Das 
Zugunglück beim Bahnhof Kritzendorf 
im Dezember 2017 war ausschlagge-
bend, dass die Mannschaft für den 
Conrad Dietrich Magirus Award nomi-
niert wurde. „Ein Regional- und ein In-
tercity-Zug waren seitlich zusammen-
gestoßen. Der Intercity-Zug entgleiste 
und überschlug sich. Ein Großaufgebot 
an Rettungskräften versammelte sich 
am Unglücksort, um die in den Zügen 
eingeschlossenen Menschen zu be-
freien. Innerhalb von nur 40 Minuten 
konnten alle Insassen aus den umge-
stürzten Waggons befreit werden“, be-
schreibt Feuerwehrkommandant OBI 
Mag. Peter Dussmann den Rettungs-
einsatz. Magirus Lohr Verkaufsberater 
Roland Zipfinger erfuhr von diesem 
spektakulären Einsatz und bat das 
Feuerwehrkommando um Einsendung 
eines Berichtes samt Fotos an Magi-
rus. Nur wenige Wochen später erhielt 
die Freiwillige Feuerwehr Kritzendorf 
die Nachricht, dass vier Mitglieder 
zur großen Award-Gala nach Ulm ein-
geladen sind, wo die Gewinnerteams 
geehrt werden. NÖ Landesfeuerwehr-
kommandant Dietmar Fahrafellner ließ 
sich die Chance nicht entgehen, den 
Mitgliedern der Freiwilligen Feuerwehr 
Kritzendorf persönlich in Ulm für de-
ren Engagement zu danken: „Dieser 
Einsatz zeigte wieder, wie wichtig die 
Zusammenarbeit der eingesetzten 
Feuerwehren und deren Mitglieder ist. 
Nur gemeinsam können derartige He-
rausforderungen gemeistert werden. 
Ein großes Dankeschön an die beim 
Zugunglück in Kritzendorf eingesetz-
ten Feuerwehren und Gratulation an 
die FF Kritzendorf für die Nominie-
rung.“  

Alexander Nittner

Feuerwehren aus aller Welt strömten im März 2019 in das Congress Centrum Ulm. Zum sechsten Mal in Folge 
wurde hier der Conrad Dietrich Magirus Award, auch bekannt als der „Oscar der Feuerwehrbranche“, vergeben. 
Mit dabei auch die Freiwillige Feuerwehr Kritzendorf, die nach einem Zugunglück im Dezember 2017 mehr als 
30 Personen aus umgestürzten Waggons befreien musste und für die herausragende Rettungsleistung geehrt 
wurde. Besonders freuen durfte sich in diesem Jahr die Feuerwehr São Paulo, die für ihren Einsatz bei einem 
Hochhausbrand als „Internationales Feuerwehrteam des Jahres 2018“ ausgezeichnet wurde. 

von links: Adi Fuchs, Franz Resperger, Alexander Nittner, Peter Dussmann, Landesfeuerwehrkommandant 
Dietmar Fahrafellner und Magirus Vertriebschef Roland Zipfinger 

Das Team der Brasilianischen Berufsfeuerwehr freute sich über den 
Oscar der Feuerwehrbranche
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Glanzvolle Premiere von „Wilde Wolfes“

Ortsvorsteherin Ingrid Pollauf und Kristian Schark, der Leiter der Filmakade-
mie mit seiner Tochter (links) und Jugendstadtrat Konrad Eckl (ganz rechts) 
gratulieren den engagierten und kreativen TeilnehmerInnen

In der Babenbergerhalle gab es am 
20. März für geladene Gäste eine 

glanzvolle Präsentation der Kloster-
neuburger Filmakademie mit dem neu-
esten, von Jugendlichen produzier-
te Film „Wild Wolfes“. Der Leiter der 
Filmakademie, Kristian Schark, konnte 
gleich zwei Versionen des Filmes prä-
sentieren, von denen die zweite nach 
ganz eindeutigem Publikumsvoting 
auch zum Kurzfilmwettbewerb Shorty-
nale eingereicht wird. In Anwesenheit 
eines Fernsehteams präsentierten 
die Jugendlichen stolz ihren Film, in 
dem die Jugendbande „Wild Wolfes“ 
es plötzlich mit einem echten Wolf in 
Kritzendorf zu tun bekommt. 

Jungendbande und echter Wolf

Jugendstadtrat Konrad Eckl war eben-
so wie das Publikum begeistert von 
der hohen Professionalität und der 
Kreativität, mit der die Jugendlichen 
den Film gestaltet haben. Und er konn-
te die ebenfalls anwesende Orstvor-
steherin von Kritzendorf, Ingrid Pol-
lauf, auch gleich beruhigen: „So ganz 
echt war zumindest der Film-Wolf in 

Kritzendorf wohl nicht!“ 
Auch Kristian Schark konnte nur zu-
stimmen, immerhin spielt seine kleine 
Tochter oft und gerne zu Hause mit 
dem (leider nicht anwesenden) Film-
Wolf. Dafür gab es Auszeichnungen für 
alle Teilnehmer der Filmakademie, die 

Stadtrat Konrad Eckl an die Jugend
lichen übergeben konnte.
Ein Beitrag über den spannende Kurz-
film „Wild Wolfes“ wurde auf schauTV 
gesendet und wird bei der Shortynale 
im August auf dem Programm stehen!

GeSt

Kompetenz 
und Zuverlässigkeit  
in Sachen Transportbeton
Bereits ab 1m3 liefern wir Ihnen Beton in erstklassiger kontrollierter 
Qualität - und das innerhalb eines Tages. Mit unseren praktischen 
Pumpfahrzeugen wird der Baustoff auch an schwer zugänglichen Stel-
len eingebracht. Gerne liefern wir Ihnen auch unsere Spezialprodukte 
wie z.B.: Aaton®, EcoFill® oder unseren Stahlfaserbeton.

Rohrdorfer Transportbeton GmbH
Schüttaustraße 6, 3400 Klosterneuburg, www.rohrdorfer.at

Beratung & Verkauf: 
Franz Rimpler, Mobil: 0664/1219868
Zentrale Bestellannahme: Tel.: 050543 21000 

UnserKritzendorf_92x130_neuesSujet.indd   1 24.01.2017   13:46:25
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Familie O ffmüller
			     Am Silbersee 1; 3420 Kritzendorf 

Öffnungszeiten: 9 – 21 Uhr, Dienstag und Mittwoch Ruhetag
www.gasthaus-am-silbersee.at

Jeden 2. Sonntag im Monat

Brunch
am Silbersee
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Im Kindergarten Kritzendorf lernen 
schon die Kleinsten, wie wichtig ein 

sorgsamer Umgang mit Lebensmitteln 
ist, denn dort bemühen sich alle Betei-
ligten ab sofort, noch sparsamer mit 
Lebensmitteln umzugehen und mög-
lichst wenig wegzuwerfen. 
Da der Essenszulieferer aus logis-
tischen Gründen nur bestimmte 
und tendenziell überdimensionierte 
Gebindegrößen liefern kann, bleiben 
von diesen Essenslieferungen zum 
Beispiel auf Grund von Krankheit oder 
unterschiedlichen Essgewohnheiten 
bzw. Hungerausprägung teilweise 
noch ungeöffnete und tiefgefrorene 
Essenspakete über. Diese Essens-
pakete werden nun im Kindergarten 
Kritzendorf in den Tiefkühlschränken 
gesammelt. Wenn eine entsprechende 
Menge angesammelt wurde, um den 
ganzen Kindergarten für einen Tag zu 
versorgen, wird nun ein sogenannter 
Buffettag veranstaltet. An diesem Tag 
dürfen die Kinder wie bei einem Buffet 
unterschiedliche Speisen aus der Aus-
wahl der gesammelten Menus essen. 
Damit werden Lebensmittel gespart 
– und auch die Eltern sparen ein biss-
chen Geld, da das Essen für den Buf-
fettag nicht verrechnet wird. 
Vizebürgermeister Mag. Honeder als 
Initiator des Projekts sagt dazu: „Mir 
ist wichtig, dass das mit viel Energie-
einsatz produzierte Essen nur zu ei-
nem möglichst geringen Teil im Müll 
landet, und dass auch die Stadt einen 
sorgsamen Umgang mit Lebensmitteln 
zeigt. Wir sollten mit gutem Beispiel 
voran gehen. Kindern den Sinn für die-
sen sorgsamen Umgang zu vermitteln 
und vorzuleben, finde ich ungemein 
wichtig. Ich danke den Mitarbeitern 

des Kindergartenreferats und vor al-
lem auch der Kindergartenleiterin 
des Kindergartens Kritzendorf Ingrid 
Hontsch herzlich für die großartige 
Unterstützung bei der Umsetzung die-
ses Projekts.“

Roland Honeder

Buffettag im Kindergarten Kritzendorf
Lebensmittel sind im wahrsten 
Sinne des Wortes Mittel zum Leben 
– und nicht für alle Menschen auf 
dieser Welt im ausreichenden Maße 
eine Selbstverständlichkeit.

Martinstraße 151
3400 Klosterneuburg

Tel. 0664 / 89 43 561
 office@tischlerei-groessing.at

Brennholz
Baumschnitt
Gartenservice

Tischlerei 
Grössing

Kindergartenleiterin Ingrid Hontsch, 
Stadträtin Marie-Theresia Eder und 
Vizebürgermeister Roland Honeder  
erklären den Kindergartenkindern ein 
sorgsames und sparsames Umgehen 
mit Lebensmitteln.
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Das oberösterreichische Stift St. 
Florian besaß bereits Mitte des 
15. Jahrhunderts in Kritzendorf 

im Bereich der heutigen Bauten mehre-
re Weingärten und den Stalhof (Stadl-
hof), später Florianer Löshof (Wein-Le-
sehof) heute Florianihof genannt.
1727 wurde an Stelle des mittelalter
lichen Hofes über zum Teil heute noch 
zugänglichen Kellergewölben der heu
tige Altbau errichtet, ein einstöckiges, 
dreiflügeliges Barock-Schlösschen mit 
Ehrenhof, vermutlich nach Plänen von 
Jakob Prandtauer (Abb.1, um 1930). 
Nachdem das Stift St. Florian nur knapp 
der Säkularisierung entgangen war, 
wurden die Kritzendorfer Besitzun-
gen unter ihrem Wert 1787 an Joseph 
Schleicher, Schiffmeister in Greifen
stein, verkauft. Nach der Niederlage 
der Österreicher gegen Napoleon im 
Jahr 1800 wurde der Hof als Rekonva-
leszentenheim verwendet. Ab 1829 be-
trieben Jakob und Katharina Seefried 
hier eine Gastwirtschaft, die sich nicht 
lange hielt.
1834 wurde der Florianihof von ei-
nem Unbekannten erworben und den 
Barmherzigen Brüdern geschenkt. Der 
geheimnisvolle Unbekannte 
war Chrysogonus Pisch, Prior 
der Barmherzigen Brüder in 
Wien, der als Ordensbruder 
weder für sich noch für sein 
Kloster Realitäten erwerben 
durfte, daher die anonyme 
Transaktion. 
„Die Barmherzigen“ hatten 
schon einmal Besitzungen in 
Kritzendorf, als ihnen Maria 
Theresia von Savoyen-Cari-
gnan, Tochter des Fürsten 

Liechtenstein, kinderlos gebliebene 
Witwe eines Neffen von Prinz Eugen, 
1757 den Edelhof samt 6.000 Gulden 
Kapital gestiftet hatte. Die Barmher-
zigen waren bei der Bewirtschaftung 
dieses Gutes nicht sehr erfolgreich und 
verkauften es an das Zisterzienserstift 
Fürstenzell in Oberbayern. 
Doch auch der Besitz des Florianiho-
fes machte den Barmherzigen Sorgen. 
Bereits ein Jahr nach dem Erwerb und 
nach dem Rücktritt von Pisch wurde 
der Hof verpachtet. Nach missglück-
ten Verkaufsversuchen pachtete Anton 
Graf Feuerstein das Gut für seine Frau, 
die hier kurz darauf samt neugeborener 
Tochter verstarb. Es folgten als Päch-
ter der Kritzendorfer Ziegeleibesitzer 
Anton Schmidt und danach dessen 
Konkurrent Robert Kiderlen, doch we-

der die Ziegeleien noch deren Familien 
hielten sich in Kritzendorf. Nach weite-
ren Pächtern wurde das Gut schließlich 
von den Barmherzigen selbst bewirt-
schaftet und wieder Rekonvaleszente 
aus ihrem Wiener Spital untergebracht. 
Der Plan eines Neubaus für chro-
nisch Kranke mit 100 Betten (Abb.2, 
links vorne der Altbau) konnte wegen 
des beginnenden I. Weltkriegs  nicht 
umgesetzt werden. Nach dem Krieg 
diente der Altbau neuerlich als Rekon-
valeszentenheim. 1954 wurde er aufge-
stockt und als Alten- und Pflegeheim 
mit 85 Betten ausgestattet. 1978 wur-
de neben dem Altbau der 1. Trakt des 
Neubaus als Alten- und Pflegeheim mit 
166 Betten eröffnet (Abb.3, rechts der 
Altbau), 1988 folgte dessen Erweite-
rung. Der Altbau wurde restauriert und 

dient seither als Verwaltungs- 
und Wohngebäude. Der erst 
drei Jahrzehnte alte Neubau 
wurde nun durch einen neu-
en Neubau ersetzt (Abb.4). 
Möge dieser länger bestehen 
als der letzte!

Raimund Hofbauer
Dieser Artikel ist, ergänzt um Fuß-
noten (Quellenangaben), wie alle 
Beiträge zu „Kritzendorf History“, 
unter http://www.komitee-kritzen-
dorf.com/ - Dorfmuseum - Archiv 
einsehbar.

Kunser
ritzendorfHistory Der Florianihof 
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Flohmarkt und 
Pflanzentauschmarkt

Das Komitee zur Kritzendorfer Heimatpflege veranstal-
tet am Samstag, 4. 5. 2019 am Pfarrplatz St. Vitus 

einen Flohmarkt. Gleichzeitig gibt es dort wieder unseren 
Pflanzentauschmarkt, dieser findet auch noch am Sonntag, 
5. 5. statt.
Wenn Sie Sachen zu haben, die Sie uns geben wollen, kon-
taktieren Sie bitte Herrn Robert Gattringer: 02243/24666.
Wir freuen uns über Porzellan, Glas, Modeschmuck, DVDs 
usw. Bitte KEINE Kleidung oder Bücher.
All jene, die Interesse haben, selbst ihre Sachen zu verkau-
fen, sind herzlich eingeladen. Ein Tisch wird von der Pfarre 
zur Verfügung gestellt. Bitte um Anmeldung bei
Herrn Gerhard Muggenhuber: 0676/82104700                                                              
oder Herrn Herwig Mitsch: 0699/11492256

 Ingrid Pollauf

Oft sind es Kleinigkeiten, die das ästhetische Empfin-
den von Passanten irritieren. Bei allem Verständnis 

dafür, an der lärmenden Straßenfront keine Wohn- oder gar 
Schlafräume vorzusehen, fragt man sich, warum die Fassa-
de des neu errichteten Hauses Hauptstraße 44 von schwar-
zen undurchsichtigen Flächen durchzogen ist (Foto oben). 
Was soll verborgen werden? Der Werbeprospekt sah noch 
etwas freundlicher aus, obwohl auch dessen Lattenrost an 
Gefängnis erinnert (Foto unten).

 Komitee zur Kritzendorfer Heimatpflege

Unser Ortsbild       

Die Erscheinungs Termine 2019:

13. Juni – Anzeigenschluss 29. 5.

19. September – Anzeigenschluss 5. 9.

21. November – Anzeigenschluss 7. 11.

Senden Sie uns Ihre Beiträge Anregungen 

oder auch Kritik :-( und Lob :-) an 

redaktion@unserkritzendorf.at

Rückblick anlässlich der 
Wiedereröffnung des Alten- 
und Pflegeheimes Kritzendorf 
mit dem neuen Namen 
„PFLEGEN BETREUEN WOHNEN”.

2

1

3 4

Tischlereibedarf

Handelsagentur

Produkte aus Holz im und ums Haus Leo Salbrechter
3420 Kritzendorf, Thomas-Brunner-Weg  3 - 5

T: 0699 / 101 03 530, F: 02243 / 24 653
Mail: office@lesa.at www.lesa.at

Latten, Staffel, Plattenzuschnitte, Profilholz, 
Leimbinder, Bauholz, Terrassendielen, Türen, 

Fenster, Garagentore, Inku Melan, 
Parkettböden, Insektenschutzgitter, Aluzäune, 

Zubehör, Vermietung von fahrbarer 
Verkaufshütte – Hauszustellung.
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Bewegungschampion 2019

Bereits zum zweiten Mal nahmen 
unsere Sportlerinnen und Sportler 

am Bewegungschampion im Happyland 
teil. Geschicklichkeit, Schnelligkeit, 
Koordination und Reaktionsfähigkeit 
standen im Mittelpunkt der Aktivitäten, 
die von der NÖ GKK veranstaltet wur-
den. Freude und Spaß an der Bewegung 
kamen an diesem bunten Vormittag si-
cherlich nicht zu kurz.

Kleines Wunder Mensch…

Eine Hebamme besuchte unsere drit-
ten Klassen und hat uns mit viel in-

teressanten Informationen begeistert. 
„Wusstest du, dass du einmal so groß 
wie ein Stecknadelkopf warst? Konn-
test du in Mamas Bauch schon Musik 
hören?“, waren nur einige Fragen, die 
an diesem Vormittag geklärt wurden. 
Mit sorgsam ausgewählten Materialien 
lernten die Kinder die Geschehnisse im 
Mutterleib altersadäquat kennen.

Einst in Kritzendorf…  

Die Geschichte von Kritzendorf 
hautnah erleben durften die Kin-

der der 3. Klasse bei einem Besuch im 
Dorfmuseum. Von der Römerzeit bis 
in die jüngste Gegenwart konnten sie 
besondere Ereignisse rund um Kritzen-
dorf kennen lernen. Wie es früher in der 
Schule zuging, erstaunte die Schüler 
sehr. Besonderes Interesse erweckte 
dabei ein Schulzeugnis aus vergange-
nen Tagen. Im zweiten Teil der Führung 
widmeten wir uns den Berufen vergan-
gener Zeiten. 

Lebensregion Wienerwald

Der Wienerwald wurde 2005 mit 
dem UNESCO-Prädikat Biosphä-

renpark ausgezeichnet und ist euro-
paweit der einzige am Rande einer 
Millionenstadt. Auch wir sind in dieser 
Lebensregion zu Hause. Im Rahmen 
des Projektes „Wiesenmeister – Wie-
senpartner im Biosphärenpark Wiener-
wald“, gestalteten die Bildungspartner 
des BPWW einen sehr informativen und 
spannenden Workshop. Die Kinder der 
3a waren mit Feuereifer dabei, ihren ei-
genen Biosphärenpark zu gestalten.

Workshop im Theatermuseum   

Das tolle Gefühl in eine andere Rol-
le zu schlüpfen, aus einer kleinen 

Geschichte ein großes Theaterspiel zu 
machen, durften die Kinder der 2. Klas-
se miteinander auf der Bühne des The-
atermuseums erleben. 

Science-Show   

Die Kinder der 4. Klasse waren in das 
Klosterneuburger Gymnasium zur 

Science-Show der 4D eingeladen. Un-
ter der Leitung von Herrn Mag. Markus 
Gruber wurden sie in die Welt der Phy-
sik und Chemie entführt. Von der ersten 
Sekunde an kamen die SchülerInnen aus 
dem Staunen nicht mehr heraus.

Müll, Müll, Müll….   

Recycling und Mülltrennung ist für 
die Mädchen und Buben der VS 

Kritzendorf sehr wichtig. So freuten 
sich die Kinder der 2. Klassen über den 
Besuch des Abfallberaters Thomas Pöll 
der Stadtgemeinde Klosterneuburg, 
der sie auf interessante Art und Wei-
se durch eine Stunde Theorie führte. 
Besonders aufregend war dann der ab-
schließende Besuch auf dem Recycling-
hof Klosterneuburg.

VD Ursula Mürwald

Albertina

Eine beeindruckende und sehr in-
teressante Führung durch das 

Museum zeigte der 3. b Klasse der Pri-
vatvolksschule Kritzendorf die künst-
lerische Welt von Monet bis Picasso. 
Danach durften die Kinder selbst krea-
tiv sein und bei einem Workshop „ma-
len wie Picasso“. Dabei entstanden 
tolle Kunstwerke.

Laufen für die Gesundheit

Fit in den Frühling starten unsere 
beiden 2. Klassen. Unter Beglei-

tung der Klassenlehrerinnnen Sabine 
Bernert und Susanne Doskoczil und 
der Leiterin unserer Nachmittagsbe-
treuung Daniela Schmid gehen die 
Schülerinnen und Schüler  einmal wö-
chentlich laufen. Die Kondition von al-
len Teilnehmenden wird von Woche zu 
Woche besser und der Spaß ist einfach 
riesengroß.

Versöhnungsfest

Die Kinder, die dieses Jahr zur 
Erstkommunion gehen, feierten 

im März das Versöhnungsfest in un-
serem Schulhaus. An diesem Vormit-
tag gab es für die Zweitklässler einen 
Stationenbetrieb. Es wurde gebastelt, 
gelesen und gebacken. Besonders toll 
fanden die Kinder die Beichtstation. 
Pater Ulrich nahm die Erstbeichte un-
serer Schülerinnen und Schüler ab. 
Hinterher wurden die Sorgensäckchen 
der Kinder bei einem gemeinsamen 
Lagerfeuer verbrannt.

Bäckerei Rest

Den beiden dritten Klassen wurde 
der Beruf Bäcker umfangreich 

und mit viel Herzlichkeit beschrieben. 
Im Februar besuchten beide Klassen 
an zwei verschiedenen Terminen die 
Bäckerei Rest in Höflein. 
Interessiert bestaunten die Schülerin-
nen und Schüler die Backstube mit al-

len Utensilien, die in einer Bäckerei zu 
finden sind. Zwischendurch bekamen 
die Kinder eine sehr leckere Jause. 
Am Ende gingen alle mit einem großen 
Papiersack, voll mit selbstgemachtem 
Gebäck, nach Hause.
 
Besuch bei der Post

Die beiden 2. Klassen besuchten 
die Hauptpostfiliale in Kloster-

neuburg. Den Weg eines Briefes, den 
dieser machen muss, bevor er im Brief-

kasten des Empfängers landet, kennen 
unsere Schülerinnen und Schüler nun 
gut. Sie durften ihre verfassten Briefe 
sogar selbst abstempeln, das war eine 
besondere Herausforderung. 
Im Zuge dieses Lehrausganges schick-
te die 2. a Klasse ein Paket an ihre 
Brieffreunde weg. Seit Anfang dieses 
Schuljahres besteht eine Brieffreund-
schaft mit der 2. Klasse der VS Unken 
in Salzburg.

Susanne Doskoczil BEd
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Die Mitarbeiter des Vereins Natur.Kunst.Vermittlung betreuen die Grünflächen beim 
Bahnhof Kritzendorf, betreiben ein Kräuterstübchen und organisieren verschiedene 
Veranstaltungen, z.B. Naturausgänge in die Au.

„Wir haben nicht nur Kräuter und Blumen, sondern auch Bienen, Insekte, Eidechsen ..., es gibt 
Raum zur Entfaltung, Ruhe zwischen vorbeidonnernden Zügen, Momente des Staunens ...“ so 
Augustine Mühlehner, Mitglied des Vereins.

Freiwillige gesucht
Jetzt im Frühling ist wieder viel zu 
tun: den Boden lockern, säen ... Da-
für werden Interessierte gesucht, die 
mithelfen wollen. Willkommen ist da-
bei alle, ob gutbehütete Jugendliche, 
Obdachlose, Arbeitslose, Menschen 
nach einer Reha oder Entzugskur, Pen-
sionisten ... Alle, die gemeinsam etwas 
machen wollen. Das Werken mit den 
eigenen Händen spricht alle Sinne an 
und ist wunderschön! 

Informationen 
Wir stehen gerne vor Ort am Bahnhof, 
im Garton oder im Kräuterstübchen 
bzw. nach Absprache unter 
0664 - 866 89 90 zur Verfügung. 
www.natur-kunst-vermittlung.at

Buchtipp
Das große Buch vom Oxymel 
Medizin aus Honig und Essig
Ein Buch von Gabriela Nedoma.
Sie ist Naturpädagogin und befasst 
sich mit Wildpflanzen, transkulturel-
lem Pflanzenwissen und historischer 
Naturheilkunde. 
Das Buch können Sie bei uns oder in der 
Buchhandlung „Büchertisch Schreiber“ 
um 30,80 Euro kaufen.

Büchertisch Schreiber 
Die Buchhandlung hat jeden Samstag 
von 10 bis 16 Uhr, im Bahnhofsgebäude 
Kritzendorf der ÖBB, geöffnet.
Notfalls können Sie die Bücher auch 
bei uns im Kräuterstübchen besorgen.

Bücherschrank wurde abmontiert
Im Warteraum des Bahnhof Kritzen-
dorf auf Bahnsteig 2 musste der be-
liebte „offener Bücherschrank“ ab-
montiert und entsorgt werden!
Wir suchen alternativ neue Räumlich-
keiten für Präsentationen von neuen 
und gebrauchten Bücher zum Kaufen, 
Tauschen oder Schenken.  

Termine
8. 6., 16 – 20 Uhr: 
„Waldbaden“
Treffpunkt Bahnhof Kritzendorf
Unter Waldbaden versteht man das 
bewusste Verweilen im Wald – um sich 
zu erholen und seine Gesundheit zu 
stärken.
Anmeldung unter 0664 - 866 89 90

9. 6., 13 Uhr:  
NKV-Geburtstagsfest
Lampisterie Bahnhof Kritzendorf
... mit Überraschungsgästen

11. 6., 6 Uhr und 8 Uhr:  
Vogelwanderung
ab Kräuterstübchen beim
Bahnhof Kritzendorf

Überall blüht und sprießt es schon, es ist schön, auf „Geheimplätzen“ wie hier 
zu sitzen – ohne Telefon – den Vögeln zuzuhören, den Frühling zu „verkosten, 
riechen und spüren“. Mit etwas Glück können Eidechsen beobachtet werden, die 
sich in der Kräuterstübchentür im Blumentopf sonnen!

Natur am Bahnhof Kritzendorf

Hauptstraße 56-58
3420 Kritzendorf

02243/26572

www.ocki. at

täglich von 08.00 - 18.00 Uhr

FAMILIEN BONUS
1 Kinderfrühstück pro Kind GRATIS 

für Kinder bis 12 Jahre

nur in Kombination mit Frühstücksvarianten der Eltern

Im Jänner diesen Jahres sind die in 
der Kritzendorfer Feldstraße wohn-

haften Marie und Michael Bösendorfer 
bereits zum 3. Mal mit dem „Oscar“ 
der österreichischen Hochzeitsbran-
che, dem Austrian Wedding Award, im 
Palais Coburg geehrt worden. Nach 
2016 und 2018 gewannen sie heuer 
wieder in der Kategorie „Beste Detail
aufnahme“ und 
setzen sich damit 
gegen viele ande-
re Fotografen aus 
ganz Österreich 
durch.
Schon in 2016 
durften sie sich 
über einen Award 
in der Kategorie 
„Beste Detailauf-
nahme“ freuen. 
2017 waren sie unter den Finalisten, 
2018 gewannen sie in der Kategorie 
„Bestes Brautpaarportrait“ und 2019 
konnten sie nun wieder einen Award 
mit nach Hause nehmen. 
„Von der eigenen Hochzeit bleiben am 
Schluss drei Dinge übrig: Die Ringe, 
der Partner und die Erinnerungen. Un-
sere Aufgabe ist es, die Erinnerungen 
mit unseren Fotos für die Ewigkeit zu 
bewahren,“ beschreiben Marie und Mi-
chael ihre ausgezeichneten Werke.
Marie und Michael sind beide in Krit-

zendorf groß geworden und haben hier 
auch ihren Lebensmittelpunkt. Ihre 
Liebe zur Hochzeitsfotografie ist bei 
ihrer eigenen Hochzeit 2011 entstan-
den. Mittlerweile sind beide vollberuf-
liche Fotografen und dürfen Brautpaa-
re fotografisch in ganz Österreich und 
auch im Ausland an ihrem großen Tag 
begleiten. An der Hochzeitsfotografie 

fasziniert sie vor 
allem, dass kei-
ne Hochzeit der 
anderen gleicht. 
Ihr Ansporn ist es 
die ungestellten 
Emotionen und 
Momente des Ta-
ges einzufangen. 
Emotional, echt, 
einfühlsam, de
tailverliebt, er-

greifend, mittendrin – das beschreibt 
ihre Fotos am besten. Zusätzlich zu 
den Hochzeitsfotos schnüren sie für 
jedes Brautpaar ein eigenes Rundum-
paket. So machen sie mit den meisten 
ihrer Brautpaare auch ein Paarshoo-
ting vorab, bringen ihre Fotobox mit 
zur Hochzeit und gestalten hochwer-
tige Alben. Erinnerungen für die Ewig-
keit!
Weitere Infos finden Sie auf

www.marieundmichael.com 
GeSt

Kritzendorfer Hochzeitsfotografen ausgezeichnet
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Rest im Strandbad

Silberseestandl

Das beliebte Eis der Eisgreiss
lers aus Krumbach in der 

buckligen Welt gibt es wieder ab 
19. April im Klostereneuburger 
Strandbad. Die Greisslerei der Bä-
ckerei Rest aus Höflein hat dann 
täglich von 7 - 19 Uhr geöffnet. Die 
Eisgreisslerei ist ab 11 Uhr geöffnet.

Mitte April öffnet Michael Bi-
schof wieder sein Silbersee-

standl am Durchstich. Mit Blick auf 
den Silbersee oder auf die Donau 
gibt es neben einem frisch gezapften 
Bier oder ein Glas Wein auch kleine 
Imbisse und Kaffee. Das Silbersee-
standl hat täglich (vorausgesetzt 
das Wetter spielt mit) geöffnet.  

mietlager.at 0224338639

CONTAINER & GARAGEN
SELFSTORAGE zu DISKONT-Preisen
3424 Zeiselmauer Gewerbepark Ost                     2104 Spillern Wiener Straße 
200 schon ab

66,–
inkl. Mwst.

p.M.

Klosterneuburg
Hofkirchnergasse 17
0699 – 1728 16 16 
www.besserhoeren.at
Mo – Mi: 9 – 12 und 14 – 17 Uhr
Do – Fr: 9 – 12 Uhr

Natürlich
hören

Besser Hören und Verstehen bei Hörgeräte Wittmann

Seit 1997 gibt es den Hörgeräte-
Spezialisten Wittmann in der Klos-

terneuburger Hofkirchnergasse 17. Man 
muss schon einen treuen Kundenstock 
haben, wenn man so lange in der Ba-
benbergerstadt erfolgreich tätig ist. 
Das hat offensichtlich mit dem beson-
deren Service des Familienunterneh-
mens zu tun: „Das Service beginnt bei 
der ausführlichen Beratung, dem kos-
tenlosen Hörtest und dem Probetragen 
der speziell angefertigten Hörgeräte“, 
erklärt uns Peter Wittmann und „all das 
ist bei uns selbstverständlich kosten-
los und unverbindlich. Als besonderes 
Service werden Beratung, Hörmessung 
und Reparatur auch zu Hause, in Hei-
men und im Krankenhaus kostenfrei 
angeboten.“

Hörerfolg durch Markengeräte
Markenhörgeräte in digitaler, compu-
tergesteuerter Ausführung zur kosten-
losen und unverbindlichen Probe mit 
vollem Rückgaberecht garantieren ei-
nen optimalen Hörerfolg.
Bei Reparaturen werden keine Wegzeit, 
sondern nur die tatsächlich durchge-
führten Arbeiten verrechnet.
Als Krankenkassen-Vertragspartner 
werden Zuschüsse und Reparaturen für 
Hörgeräte direkt mit den zuständigen 
Stellen abgerechnet und so entstehen 
auch hier keine bürokratischen Auf-
wände für seine Kunden.
Auf alle Fälle ist für jede Brieftasche 
etwas dabei: „Wir führen Hörgeräte nur 
von renommierten Herstellern wie z.B.
GNResound, wo Reparatur und Ersatz-
teile jahrelang gewährleistet sind und 
diese Hörgeräte sind auch schon ohne 
Aufzahlung erhältlich,“ erklärt uns der 
Spezialist für‘s bessere Hören. „Selbst-
verständlich gibt es auch Hörcomputer 
mit Bluetoothverbindung zum Smart-
phone.“ Welche Hörgeräte am besten 
passen, das kann jeder durch Probetra-
gen selbst feststellen. 

Modernste Hörcomputer
Aber selbstverständlich gibt es auch 
die modernsten Hörcomputer, die ohne 
Kabel mit Ihrem Handy verbunden sind.
Bevor Sie eine Entscheidung, welches 
Hörgerät zu Ihnen am besten passt, fäl-
len können Sie es natürlich kostenlos 
probetragen.
Wenn Sie meinen, Sie verstehen nicht 
mehr alles oder Ihr Fernseher ist zu 
laut eingestellt, lohnt sich ein Besuch 
beim Hörgerätespezialisten Wittmann 
in Klosterneuburg.

JETZT das neue 
LINX Quattro Akku Hörgerät

mit E 400,- Preisvorteil
+ Premium Schutzbrief gratis

KOSTENLOS TESTEN!

Hörgeräte Wittmann

Kostenlose Hausbesuche

Auf Grund der großen Nachfrage sind nun wieder neue La-
gercontainer der Firma mietlager.at in Zeiselmauer und 

Spillern eingelangt. Man kann auch kleine Container mit einer 
Größe von ca. 3 x 2,5 m (ca. 7 m2) um bereits 66,– Euro (inklu-
sive Mehrwertsteuer) pro Monat mieten.
Auch neue Garagen wurden in Zeiselmauer errichtet und 
stehen vorläufig noch zur Verfügung.
Informationen über Container und Garagen gibt es bei Herrn 
Franz Szöke unter 0664-2021990 oder auch auf 

www.mietlager.at 

Garagen & Container

Bereits zum 4. Mal in Folge wurde das Gütesiegel des 
Österreichischen Netzwerks für Betriebliche Gesund-

heitsförderung an das Alten- und Pflegeheim der Barmher-
zigen Brüder verliehen. Als Regionalstelle des Österreichi-
schen Netzwerks für Betriebliche Gesundheitsförderung 
kann die NÖGKK ein Gütesiegel für herausragende Gesund-
heitsprojekte vergeben. Im Zyklus von 3 Jahren kann das 
Gütesiegel neu beantragt werden wobei die Gesundheits-
orientierung des Betriebes neuerlich geprüft wird.

Marion Bednar-Grill

Herr Andreas Weinmüller, MSc ist zum 
neuen Pflegedirektor des Alten- und 

Pflegeheims der Barmherzigen Brüder er-
nannt worden. Herr Weinmüller begann 
seine Laufbahn bei den Barmherzigen Brü-
dern im Krankenhaus Wien, wo er seit 
2002 beschäftigt war und ab 2008 die 
Funktion als stellvertretender Leiter 
des Pflegedienstes ausübte.
Seit 1. März 2019 steht Herr Wein-
müller als Pflegedirektor im Alten- 
und Pflegeheim zur Verfügung.

Robert Walenta

Neue Pflegedienstleitung 

BGF-Gütesiegel 

von links: KR Michael Pap (Obmann-Stellvertreter der 
NÖGKK), in Vertretung der Gesundheitsministerin – Ina 
Rossmann-Freisling, BA, MA (Fonds Gesundes Österreich),
Mag. (FH) Marion Bednar-Grill (Barmherzige Brüder) und 
Gesundheitslandesrätin Ulrike Königsberger-Ludwig
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StB Christiane Huber, MBA
3420 Kritzendorf, Aufeldgasse 58
Tel. 02243-25402
StB Erwin Kaindl
2752 Wöllersdorf, Anna Steurer Gasse 55
Tel. 02633-45993
Mail: office@kaindl-steuerberatung.at

www.kaindl-steuerberatung.at

S Tunser
teuer  ipp

Christiane Huber, MBA
Steuerberaterin und 
Wirtschaftstreuhänderin

Die Digitalisierung macht natür-
lich auch vor der Buchhaltung 

nicht Halt. Viele Rechnungen erhält 
man überhaupt nur mehr per Email. 
Somit erweitert sich aber auch die 
Anforderung an Unternehmer und 
natürlich auch an uns.
Auf Unternehmerseite wird nun 
Sorgfalt besonders wichtig, das Au-
genmerk liegt hier auf der Vollstän-
digkeit mit Hardcopybelegen und 
E-Rechnungen und natürlich den 
gesetzlichen Voraussetzungen für E-
Rechnungen: Echtheit der Herkunft, 
Unversehrtheit des Inhalts und Les-
barkeit für Dritte.
Vor allem die Beraterseite hat hier 
immenses Entwicklungspotential – 
eine Digitalisierung Ihrer Geschäfts-
belege und deren weitere Verarbei-
tung und damit die Möglichkeit, Sie 
digital up-to-date zu halten, wird die 
Zukunft unserer Zusammenarbeit. 
Wir sind auch im digitalen Zeitalter 
gerne Ihr Wegbegleiter und optimie-
ren mit Ihnen Ihre Geschäftsprozesse.
Gründer aufgepasst! Sie/Ihr fragen 
sich/fragt euch „Womit fange ich 
an?“ Na am Besten mit einem Termin 
bei uns!
•	 Kostenloses Erstgespräch
•	 Starterpaket im Behördendschungel
•	 Softwarelösung für KMUs
•	 Starterbonus für Ihren/euren 
	 ersten Jahresabschluss
Wir freuen uns, Sie/euch kennenzu-
lernen, nun auch über Facebook oder 
Instragram!

Ihr/euer KAINDL & Partner Team

Sammeln Sie 
noch oder 
scannen Sie schon?
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Autohaus Tatzer
3424 Zeiselmauer•Gewerbepark Ost I/3 • T:  02242–70190 • www.autohaus-tatzer.at      

  Ihr Kfz-Service-, Reparatur- und Fachbetrieb für ALLE Marken. 

Für den Laien ist es oft schwierig, zwischen den verschie-
denen Typen von „Versicherungsberatern“ zu unter-

scheiden, die im Versicherungsvertrieb auftreten. Häufig 
werden sie nach wie vor unter dem Sammelbegriff „Versi-
cherungsvertreter“ in einen Topf geworfen.
Dabei macht es doch einen erheblichen Unterschied für die 
Qualität der Beratung aus, ob man einem weisungsgebun-
denen Versicherungsvertreter oder Versicherungsagent 
gegenübersitzt (beide stehen in einem Vertragsverhältnis zu 
einer oder mehreren Versicherungen), der klarerweise aus-
schließlich die Produkte und Interessen seines Arbeitgebers 
bzw. Vertragspartners vertreten muss – oder einem unab-

hängigen Versicherungsmakler, der gesetzlich verpflichtet 
ist, vorrangig die Interessen seines Kunden zu wahren.
Der Versicherungmakler muss aufgrund der Bestimmungen 
des Maklergesetzes auf Basis einer Risikoanalyse und eines 
entsprechenden Deckungskonzeptes das Produkt mit dem 
besten Preis/Leistungsverhältnis am Markt empfehlen. Als 
Kunde des Versicherungsmaklers haben Sie daher immer 
eine Bestpreisgarantie.
Durch sogenannte Klauseln gelingt es dem Versicherungs-
makler, den Leistungsumfang der Versicherungsprodukte 
ohne Aufpreis zu erweitern und dadurch die Position des 
Kunden im Schadenfall zu verbessern.
Natürlich vertritt der Versicherungsmakler im Schadenfall 
die Interessen seiner Kunden. Auch in diesem Bereich ist 
klar, dass der unabhängige Versicherungsmakler bei eventu-
ellen Differenzen mit der Versicherung mehr erreichen kann 
als ein weisungsgebundener Vermittler.
Nur als Kunde eines Versicherungsmaklers haben Sie das 
Recht, bei Differenzen mit der Versicherung ein von der Mak-
lerschaft in Zusammenarbeit mit der Versicherungswirtschaft 
eingerichtetes Schiedsgericht anzurufen und damit kostenin-
tensive und langwierige Prozesse zu vermeiden.
Der Versicherungsmakler haftet wie ein Sachverständiger 
für sämtliche Handlungen und Unterlassungen und ist zum 
Schutze der Kunden – ähnlich wie Rechtsanwälte oder Steu-
erberater – gesetzlich verpflichtet, eine Vermögensschaden-
haftpflichtversicherung abzuschließen.
Als unabhängiger Experte und Berater für den privaten und 
betrieblichen Versicherungsbereich stehe ich auf Ihrer Sei-
te. Im Gegensatz zu Versicherungsinstituten biete ich Ihnen 
nicht das „eigene“ Produkt an, sondern – aus einer großen 
Auswahl – das „individuell beste“ am Markt.

Zusammengefasst:
Der Versicherungsmakler beantragt für seine Kunden, auf 
Basis einer vorweg erstellten Analyse, den gewünschten 
Versicherungsschutz zu den bestmöglichen Bedingungen 
am Markt.
Alle anderen Versicherungsvermittler verkaufen ihren Kun-
den die Produkte ihres Arbeitgebers oder Vertragspartners.
Wo fühlen Sie sich besser aufgehoben?
Für Fragen und ein Beratungsgespräch stehe ich Ihnen gerne 
unter 0660 426 76 26 zur Verfügung.

Markus Hansmann

Warum zum Versicherungsmakler?

ASSURED 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Markus Hansmann
Versicherungsmakler

 
Ihr Versicherungsmakler in Ihrer Nähe

in Klosterneuburg, Wien und Umgebung
 

 
 
 
 
 

 
 

  

 
 
 

 

Kontaktieren Sie uns: 
 

Mobil  0660/426 76 26 
E-Mail office@assured.at 
Web www.assured.at 

Wir betreuen Sie gerne in all Ihren 
Versicherungsangelegenheiten! 

 

Am Dienstag, 7. Mai 2019 findet das 
2. Kritzendorfer UnternehmerIn-

nenforum um 18 Uhr in der Pizzeria 
Mera statt.
Bereits das erste Zusammentreffen 
im September fand bei den Gewerbe-
treibenden großen Anklang. Die Teil-
nehmerInnen wurden gebeten, einen 
Fragebogen auszufüllen. Das spannen-
de Ergebnis wird dann am 7. Mai be-

kanntgegeben. Aber auch weitere in-
teressante Themen wird es bei dieser 
Veranstaltung geben.
Wir laden alle Kritzendorfer Gewerbe-
treibenden dazu ein und freuen uns 
auf ein zahlreiches Erscheinen.
Sie können sich jetzt schon anmelden 
oder Ihr Interesse bekunden. 
Schreiben Sie uns ein Mail an:
unternehmer@unserkritzendorf.at 

Wir laden herzlich alle Eltern, 
Kinder und andere Interessen-

tInnen ein, am Freitag, den 26. April 
2019 von 15 bis 18 Uhr unsere Schule 
kennenzulernen: LehrerInnen und El-
tern führen euch durch die Räume, er-
zählen davon, wie wir lernen und über 
unsere pädagogische Haltung. Es gibt 
Informationen über unseren Elternver-

ein, die Kinder können Materialien und 
Spiele ausprobieren – und es gibt ei-
nen kleinen Imbiss am Buffet! 
Wir freuen uns auf alle BesucherInnen. 
Es gibt für‘s nächste Jahr noch freie 
Plätze für die 1. und 3. Klasse, sowie 
6. und 7. Klasse für SchülerInnen aus 
anderen Alternativschulen.

Freiraumschule Kritzendorf

2. Kritzendorfer Unternehmerforum

Freiraumschule: Tag der offenen Tür
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Leinen- und Maulkorbpflicht 
für Hunde

Bitte beachten Sie die Leinen- und 
Maulkorbpflicht für Hunde an öf-

fentlichen Orten im Ortsbereich, sowie 
in öffentlichen Verkehrsmitteln, Schu-
len, Kinderbetreuungseinrichtungen, 
Parkanlagen, Freizeit- und Vergnü-
gungsparks, Stiegenhäusern und Zu-
gängen zu Mehrfamilienhäusern und in 
gemeinschaftlich genutzten Teilen von 
Wohnhausanlagen.
In Kritzendorf gilt auch auf dem ge-
samten Treppelweg bei der Donau Lei-
nen- oder Maulkorbpflicht. 

Hundeverbot
Im Strombad Kritzendorf herrscht Hun-
deverbot auf der gesamten Liegewiese, 
am restlichen Areal gilt Leinenpflicht!

Verschmutzungen durch Hundekot
Die Verschmutzungen der Parks und 
Grünflächen sowie Gehsteige und 
-wege in der Stadt durch Hundekot 
sind leider ein großes Problem. Nicht 
jeder Hundebesitzer weiß, dass er ver-
pflichtet ist, den Kot des Tieres selbst 
einzusammeln und zu entsorgen. Im 
Stadtgebiet von Klosterneuburg und 

den Katastralgemeinden hat die Stadt-
gemeinde insgesamt 49 Sackspender 
aufgestellt. Sie machen es ganz leicht, 
den Hundekot selbst wegzuräumen.
Hinweis: Die Gassi-Sackerl sind aus 
Kunststoff und verrotten nicht. Sie 
müssen über den Restmüll bzw. einen 
öffentlichen Mistkübel entsorgt wer-
den. Bitte daher nicht in der Natur ent-
sorgen.

Hundegassistationen Standorte
Kritzendorf:
	 •	Kreuzung Kierlingergasse / 
		  Peter Roseggergasse
	 • Preiseckergasse / Hirschensteig
	 • Bahnhof Kritzendorf – Parkplatz
	 • Kreuzung Feldstraße / 
		  Weißenhoferstraße – Sammelinsel
	 •	Kreuzung Ludwig Anzengruber-	
		  gasse / Am Durchstich
	 • Strombad Kritzendorf
Höflein:
	 • Donaulände - Hans Thuselweg 
	 • Bahnstraße – Sammelinsel 
		  gegenüber Kindergarten
	 • Stiftgasse bei Abgang zur Donau

Stadtgemeinde Klosterneuburg

Augen auf beim 
Welpenkauf!

So der Entschluss zu einem Welpen 
gefasst ist, heißt es mit offen Au-

gen zur Zuchtstätte oder zum „Ver-
käufer“ zu gehen.
Achten Sie auf Krankheitszeichen, 
Augen, Nasenausfluss oder Husten 
können erste Anzeichen einer  Erkran-
kung des Atmungstraktes sein. Kon-
trollieren Sie die Ohrmuscheln Ihrer 
Kandidaten, Ohren, die „schmutzig“ 
sind und riechen, sind nicht gesund! 
Sehen Sie sich um, ist es ordentlich 
und relativ sauber, oder entdecken Sie 
Durchfallkot oder Tiere, die trotz ihres 
Besuches kein Ohrwaschel rühren?
Das Fell der Tiere ist glänzend, sie sind 
fröhlich, munter und spielen miteinan-
der? Wie sieht es mit den Elterntieren 
aus? Anwesend, oder wird Ihnen eine 
komplizierte Geschichte über den 
Verbleib aufgetischt?
Haben Sie sich entschieden, dann 
nehmen Sie Ihren Welpen unter die 
Lupe: Sind die Hoden im Hodensack 
zu finden? Ein nicht abgestiegener 
Hoden ist ein Gesundheitsrisiko und 
ist in einer mitunter aufwendigen 
Operation zu entfernen. Tasten Sie in 
der Mitte des Bauches nach dem Na-
bel, finden Sie dort ein Loch oder ei-
nen deutlichen Hügel, könnte ein Na-
belbruch vorliegen. Manche „Mängel“ 
kann man in Kauf nehmen, man sollte 
sich dessen aber bewusst sein.
Haben Sie Ihr Tier nun zuhause und 
fällt Ihnen jetzt erst auf, dass es wohl 
krank ist? Lassen Sie die Krankheits-
zeichen durch Ihren Tierarzt doku-
mentieren und durch Tests nachwei-
sen. So können Sie Ihre Ansprüche 
gegen den Verkäufer geltend machen.
Noch Lust auf ein Haustier? 
Auf, auf! Es warten viele gute Züchter 
mit gesunden Welpen auf fürsorgliche 
neue Tierhalter. Aber: Augen auf!

Ihr Tierarzt Philipp T. Amon

Tunsere
ierEcke

Tierarzt
Philipp T. Amon

Tierarzt Philipp T. Amon
3400 Klosterneuburg, Niedermarkt 24

02243 / 362 84
mit Herz, Hirn und Verstand eingesetzt:

Interne, Chirurgie, hauseigenes Blutlabor,
digitales Röntgen, Ultraschalluntersuchung......für Ihr Tier!

...weil der persönliche Einsatz zählt!

Notfälle:
0676 / 415 38 90

Ordinationszeiten:
Mo + Fr: 10-12 und 16-19 Uhr

Di + Do: 10-12 und 16-19:30 Uhr
Mi + Sa: 9-12 Uhr

Für Untersuchungen, Impfungen oder „normale“ 
Erkrankungen (Durchfall, Husten, Juckreiz, 

Ekzeme o.ä.) ist keine Voranmeldung notwendig

ES IST  
DIE ZUKUNFT,

DIE UNS BEWEGT.
Gutes tun und es gut tun.

Ich interessiere mich für einen Aufenthalt. Schicken Sie mir unverbindlich Unterlagen zu.

Name: ........................................................................................................................................

Adresse: .................................................................................................................................... 

Kupon ausschneiden, auf Postkarte kleben (Absender nicht vergessen) und an Barmherzige Brüder 

Pflegen Betreuen Wohnen, Hauptstraße 20, 3420 Kritzendorf, senden. Tel. 0043 2243 460-0 

E-Mail: bewohnerinnenservice@bbkritz.at

AB JUNI 2019  
NEUE PFLEGEEINRICHTUNG  

BARMHERZIGE BRÜDER KRITZENDORF

www.bbkritz.at 
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Betritt man den Eingangsbereich unseres Pfadfinder-
heimes, schlägt einem nicht nur der typische Heim-
geruch entgegen, der jedem Pfadfinder sofort das 

Gefühl von Geborgenheit  vermittelt, sondern man wandelt 
auch auf den Spuren ehemaliger Mitglieder. Generationen 
von Pfadfindern haben sich bereits in diesen vier Wänden 
verewigt. Wandfarben wurden ausgewählt, an die Wand ge-
bracht und von der nächsten Generation übermalt. Möbel 
fanden ihren Platz in den Gruppenräumen, wanderten in 
den verschiedenen Zimmern umher und wurden, nachdem 
die Gebrauchsspuren unübersehbar waren, durch neue er-
setzt. Erhalten bleibt stets die Begeisterung für die Pfad-
finderei, die sich an jeder wechselnden Wandfarbe oder je-
dem neu aufgestellten Kasten ablesen lässt und von einer 
Generation an die nächste weitergegeben wird.
 

Doch wann begann die Geschichte unseres Heimes? 
Nachdem unsere Pfadfindergruppe 1948 gegründet worden 
war, fanden die Heimstunden zuerst in St. Martin und spä-
ter im Pfarrheim St. Vitus statt. Der Wunsch nach einem 
eigenen Heim wurde mit den Jahren immer größer und als 
sich 1971 endlich die Möglichkeit bot, ein Grundstück zu 
erwerben, wurde der Traum in die Tat umgesetzt. Die Ein-
weihung des Hauses sollte sich jedoch noch bis 1979 verzö-
gern. Mit der Rodung der „G´stetten“ im Jahr 1972 begann 
das Abenteuer Heimbau für unsere Gruppe. Acht Jahre 
lang investierten die Pfadfinder Zeit, Schweiß und Energie, 
bis jede Mauer hochgezogen, jeder Ziegel verputzt, jede 
Fläche betoniert und jedes Fenster gesetzt war. Am 23. 12. 
1979 konnte die Gruppe schließlich die erste Weihnachts-
messe in ihren eigenen vier Wänden feiern. Ein langer Weg, 
der mit Hürden verschiedenster Art gespickt war, lag hinter 
den fleißigen Pfadfindern, die mit dem Bau des Heimes ei-
nen Ort geschaffen hatten, der mit den kommenden Gene-
rationen mitwachsen konnte und bis heute kann.

Stephanie Neuhofer

40 Jahre Pfadfinderheim Nunser
achbarOrt Höflein

Elisabeth Kutscha lud am Faschingssamstag zu einer 
ausgelassenen Party in ihr Gasthaus „Zum Goldenen 

Anker“ ein. Für Stimmung sorgten die „Altherren-Rocker“ 
Fredi, Karl und Günter mit ihrer Band Red Diamond.

 GeSt

Am 13. Juni um 19 Uhr findet wieder die Informations-
veranstaltung „Offen gesagt“ mit Bürgermeister Ste-

fan Schmuckenschlager in Höflein im Gasthaus Goldener 
Anker statt.

Nach mühevoller und liebevoller 
Restauration ist der Food Truck ab 

Mai 2019 voraussichtlich startklar.
Es war immer der Traum von Brigitta 
und Rainer einen Oldtimer Citroen HY 
zu besitzen, jetzt ist es soweit. Nach 
langer Suche konnten wir in Frankreich 
das passende Exemplar finden. Mit sei-
nen 47 Jahren ist er noch voll rüstig 
und freut sich auf neue Aufgaben.

Der„ Sunny Snack“ 
ist vielseitig einsetzbar 
Sie wollen etwas Außergewöhnliches? 
Dafür sind wir da, und bringen den 
Food Truck zu Ihnen wo auch immer 
Sie feiern. Wir freuen uns, Sie an ei-
nem Geburtstag, einer Hochzeit, einem 
Firmenevent oder einer privaten Party 
professionell zu unterstützen und zu 
begleiten. Auf Wunsch stellen wir Ih-
nen auch ein Catering zur Verfügung, 
mit oder ohne Personal. Der sonnige 

rapsgelbe Eye Catcher „ Sunny Snack“ 
bietet sich abends als Bar und Clubbing 
Truck an, und sorgt für ein besonderes 
Ambiente.
In Kürze gibt es auch eine Homepage 

www.foodtruck-sunnysnack.com, 
telefonisch erreichen Sie uns unter 
Rainer 0699/11199608 oder Brigitta 
0664/4453839

Brigitta Moretti

„Sunny Snack“ 
der neue / alte Food Truck aus Höflein

Höfleiner Fasching

Bürgermeister im Ort
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40 Mitglieder der Kritzendorfer 
Senioren waren, alle in lustigen 

Kostümen, mit dem Autobus auf der 
Fahrt nach Obergrafendorf. Die dorti-
ge Faschingsgilde „OGRA-Schulnarren“ 
hat uns eingeladen mit ihr den Abend 
zu verbringen. Der Festsaal war sehr 
schön geschmückt. Zu Beginn der Ver-
anstaltung marschierten Mädchen und 
Buben alle in einheitlicher Uniform auf 
die Bühne. Es folgten verschiedene 
Gruppen mit unterhaltsamen darge-
stellten Witzen, Gesang, und Tanzeinla-
gen begleitet von lauter Musik. Alles in 
Allem war es ein unterhaltsamer Aus-
flug.

Karl Waltschek

K ritzendorfer

      Senioren

unsere

in Faschingslaune Zeitreisen ins prunkvolle Barock 
und in die Zeit von Vespa und Flo-

wer Power bei den Seniorenausflügen 
der Stadtgemeinde Klosterneuburg: Im 
Waldviertel stehen das Stift Altenburg 
und die Nostalgiewelt auf dem Pro-
gramm.
Am Vormittag wird das im Jahre 1144 
von Gräfin Hildburg von Poigen gestif-
tete Benediktinerkloster zu Altenburg 
besichtigt. Die Ausstattung der Räume 
stellt den Höhepunkt des Barock in Ös-
terreich dar: das Zusammenspiel von 
Architektur, Stuck und Stuckmarmor 
bildet den Rahmen für die monumenta-
len Deckengemälde des Südtiroler Ba-
rockmalers Paul Troger. Insgesamt zehn 
Fresken aus seiner Hand zieren die Kup-
peln der Stiftskirche, des Marmorsaals, 
der Bibliothek und der Kaiserstiege, ih-
nen verdankt Altenburg seinen Ruf als 
„Trogerstift“ im Waldviertel.
Den blühenden und duftenden Rahmen 
für das Kloster bilden die Stiftsgärten, 
allen voran der große „Garten der Reli-
gionen“, aber auch der Schöpfungsgar-
ten, der Kreuzganggarten, der Apothe-
kergarten und der „Garten der Stille“. 
Am Nachmittag wird die Nostalgiewelt 

Eggenburg besichtigt. Dort wartet die 
europaweit einzigartige Sammlung 
RRRollipop (Roller, Rollermobile, Ra-
ritäten) mit den schönsten und ori-
ginellsten Oldtimern wie BMW Isetta 
und Puch 500, Lloyd, Goggomobil und 
Seltenem wie Peel, Messerschmitt Ti-
ger, Libelle und Vespa 400, sowie dem 
Flower-Power-VW-Bus, der originelles 
Woodstock-Flair vermittelt. 
Weiters können besonders reizvolle 
Beispiele für die damalige Alltagskul-
tur wie das berühmte Lilien Porzellan, 
sowie wunderschöne, noch funktions-
fähige Jukeboxen, deren unverkennbar 
kratziger Klang von Vinyl-Platten und 
die Stimmen von Elvis Presley oder 
Louis Armstrong die „gute alte Zeit“ 
wieder auferstehen lassen. 

Eine einzigartige Sammlung von über 
100 Jahren Kino- und Filmgeschich-
te – von der Holzkurbelkamera bis zur 
IMAX-Technologie, sowie eine Ton-
bandsammlung mit rund 400 Geräten, 
vom Anfang der Magnetaufzeichnung 
bis zu den Hi-Fi Maschinen der letzten 
Serien – dokumentiert die Entwicklung 
der Kinotechnik.
Eingeladen sind alle Senioren, die heu-
er das 65. Lebensjahr erreichen (Jahr-
gang 1954 und älter), ihren Hauptwohn-
sitz in Klosterneuburg haben und die 
österreichische Staatbürgerschaft be-
sitzen oder EU/EWR Bürger sind.
Die diesjährigen Termine sind der 4., 
18., und 25. Juni sowie der 10., 17. und 
24. September.

Stadtgemeinde Klosterneuburg

Senioren St. Vitus

Informationen zum Seniorenausflug der Stadtgemeinde

Die Kameraden feierten den Fasching in kleinem Kreis 
in der Pizzeria  Mera. Die „Red Diamonds“ spielten 

uns zum Tanz, Polkas, Walzer sowie so manches altbekann-
tes Lied unserer Generation. Der Höhepunkt war dann der 
Auftritt vom „Lali“, bekannt als lustiger Vortragender von 
Mundartgedichten sowie herrlichen Witzen.

Jahreshauptversammlung 

Die Jahreshauptversammlung des Kameradschaftsbun-
des Höflein-Kritzendorf fand am 12. März im Gasthaus 

Roter Hahn statt. Obmann Leo Sappert berichtete von den 
Aktivitäten des vergangenen Jahres. Der abschließende 
Höhepunkt war die Verleihung der Landesmedailie in Gold 
für die Herren Ing. Manfred Hoffelner und Reg.Rat Richard 
Raz. Beide haben für unseren Kammeradschaftsbund Her-
vorragendes geleistet.

Karl Waltschek

Die Senioren der Pfarren Kritzendorf und Höflein sind 
auch im Frühjahr wieder aktiv. Am 9. Mai gibt es eine 

Wallfahrt nach Mariazell. Eine Seniorenjause findet am 15. 
Mai im Vitussaal statt und am 21. Mai fahren wir nach Ai-
gen-Schlägel. Die Schifffahrt am 22. Juni zur Sonnenwende 
in die Wachau ist leider schon ausgebucht.
Wir freuen uns auf Ihre/Eure rege Teilnahme

Ilse Kovats, 0660/2926720

Viel Spaß beim Kameradschaftsbund Höflein-Kritzendorf

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
IT Dienstleistungen 

 
 

 
 

 
 

Computerservice 
 

Smartphone Schulung 
 

Privat-/Firmenkunden 
 

Virenscanner 
 

VOIP Telefonanlage 
 

Datenrettung 
 

Cloud/Hosted Services 
 

Vorort-Service 
 

 
für Sie da: Christoph Schultes 

 

Tel: 02243 / 23 999 
 

office@schultes.IT  -  www.schultes.IT 
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Wir	
  erweitern	
  unser	
  Angebot!	
  
Damit	
  sich	
  Ihr	
  motorisierter	
  Liebling	
  immer	
  von	
  seiner	
  

besten	
  Seite	
  zeigt,	
  bieten	
  wir	
  Ihnen	
  ab	
  sofort	
  zusätzlich	
  an:	
  

Fahrzeughandwäsche	
  
Innenreinigung	
  

Hochglanzpolitur	
  
Geruchsentfernung	
  

Natürlich	
  in	
  gewohnter	
  hoher	
  Qualität!	
  

Wir	
  freuen	
  uns	
  auf	
  Sie!	
  

KFZ-Zweirad	
  Friedrich	
  Huber	
  GmbH	
  
Inkustraße	
  11	
  –	
  3400	
  Klosterneuburg	
  

Telefon	
  02243-26909,	
  mobil	
  0676/5050300	
  
www.friedrich-huber.at	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  www.die-autopfleger.at	
  

office@friedrich-huber.at	
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Unser Leistungsumfang
•	 Stoßwellentherapie
•	 Manuelle Medizin (Chirotherapie)
•	 Neuraltherapie • Schmerztherapie • Infusionstherapie
•	 Orthopädische Operationen • Ambulante Operationen
•	 Operationsnachbehandlungen
•	 Therapeutische Lokalanästhesie (Infiltrationstherapie)
•	 Kinderorthopädie – Hüftuntersuchungen
	 –  Fußfehlstellungen – Haltungsschäden
•	 Säuglingsuntersuchung • Mutter-Kind-Pass
•	 Osteoporose Beratung und Therapie
•	 Ultraschalluntersuchungen der Gelenke und Weichteile
•	 Skoliosebehandlung und Diagnostik
•	 Modelleinlagen, Heilbehelfe und Mieder
•	 Prothesen und Apparate 
•	 Orthopädische Schuhversorgung • Diabetischer Fuß 
•	 Neuroorthopädie • Rehabilitationsbehandlung
•	 Kurberatung • Ergonomische Beratung
•	 Orthopädisch rheumatologische Behandlung
•	 Homöopathie • Sportorthopädische Beratung

Physikalische Therapie 
im Rahmen orthopädischer Rehabilitation
• Extensionsbehandlung der Lenden- u. Halswirbelsäule
• Galvanisches Zellenbad • Impulsgalvanisation 
• Galvanisation • Jontophorese
• Schwell-, Exponential- und Interferenzstrom
• Ultraschall • Heilmassage, Ganzkörpermassage
• Rückenschule • Dorn-Breuss-Massage 
• Craniosacraltherapie

Facharzt für Orthopädie und orthopädische Chirurgie
www.arzt-stockerau.at

3420 Kritzendorf 
	 Hauptstraße 106

Tel. 02243–26 337
Ordinationszeiten: 
	 Di u. Fr 15 – 18 Uhr

  Vertragsarzt für KFA
  Wahlarzt für alle anderen Kassen

Anmeldung für Kritzendorf 
auch in Stockerau möglich

2000 Stockerau 
	 Theresia Pampichlerstraße 1

Tel. 02266–62 850
Ordinationszeiten: 
	 Mo, Mi, Do 9 – 11 und 
	 14.30 – 18 Uhr, Fr 9 – 11 Uhr

Vertragsarzt für KFA
Wahlarzt für alle anderen Kassen

Dr. Erwin Plattner

www.stadtapoklbg.at

Öffnungszeiten:
Mo- Fr: 8.00 Uhr- 12.00 Uhr und 14.00 Uhr- 18.00 Uhr
Sa: 8.00 Uhr- 12.00 Uhr 
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Wir sind stets um Sie bemüht!

 Massage
Andrea Kolar

Gewerbliche Masseurin

3420 Kritzendorf | Preiseckergasse 5–7/3/7

T: 0664–512 78 73 | E: a.kolar–massage@gmx.at

www.kolar.matyas.at

Termine nach Vereinbarung!

Dank der Impfung gibt es in den letzen Jahren glücklicher 
Weise deutlich weniger Erkrankungen als früher. Den Men-
schen sind daher die Folgen dieser Erkrankung nicht mehr 
so bewusst. Eine FSME-Erkrankung verläuft oft schwer und 
hinterlässt häufig bleibende gesundheitliche Schäden. Eine 
Impfung nach dem Zeckenstich ist nicht möglich. Wer unge-
impft ist oder die empfohlene Auffrischungsimpfung verab-
säumt, ist der Gefahr einer FSME-Infektion ausgesetzt. Nur 
die rechtzeitige Impfung kann schützen!

Start der Impfung
Generell wird die FSME-Impfung laut Österreichischem 
Impfplan des Bundesministeriums für Gesundheit ab dem 
vollendeten 1. Lebensjahr empfohlen. Im Einzelfall kann die 
Impfung bei strenger Risiko-Nutzen-Abwägung auch schon 
ab dem vollendeten 6. Lebensmonat erwogen werden, wenn 
das Kind einer starken Infektionsgefahr ausgesetzt ist.

Grundimmunisierung besteht aus 3 Impfungen:
1. Impfung – 2. Impfung nach etwa 4 - 6 Wochen – 
3. Impfung etwa nach 6 Monaten bis 1 Jahr

Auffrischungsimpfung:
Die erste Auffrischungsimpfung nach 3 Jahren. Weitere 
Auffrischungsimpfungen in 5-Jahres-Abständen (bis zum 
60. Lebensjahr). Bei Personen über 60 Jahren werden In-
tervallimpfungen von nur 3 Jahren empfohlen. Werden die 
empfohlenen Impfintervalle nicht eingehalten, besteht kein 
verlässlicher Impfschutz! Nicht jeder Zeckenstich bedeutet 
gleich eine FSME-Erkrankung. Sollten Sie jedoch noch nie 
eine FSME-Impfung erhalten haben oder Ihre letzte Auffri-
schungsimpfung versäumt haben, muss der Arzt über das 
weitere Vorgehen entscheiden.

Vorsorgen ist der beste Schutz:
Vorsorgen durch eine Schutzimp-
fung gegen die Frühsommer-Meni-
goenzephalitis (Zeckenkrankheit) 
ist der beste  Schutz! Fragen Sie auf 
alle Fälle Ihre Hausärztin oder Ihren 
Hausarzt.

Dr. Peter Kaufmann
praktischer Arzt

Zeckengefahr: Impfen schützt!
Die Zeckenkrankheit – Frühsommer-Meningoenze-

phalitis (FSME) – ist eine Viruserkrankung, die zur 
Entzündung des Gehirns, der Hirnhäute und des 

Zentralnervensystems führt. Die Symptome der FSME kön-
nen einer Grippe ähnlich sein wie z. B. Kopf- und Glieder-
schmerzen, Fieber und Nackensteifigkeit. Die Erkrankung 
kann zu bleibenden Dauerschäden wie Lähmungen oder lang 
andauernder Rekonvaleszenz führen, aber auch tödlich en-
den. Auch bei einem leichteren Krankheitsverlauf kann es 
zu einer Persönlichkeitsveränderung kommen. In den meis-
ten Fällen wird der Stich der Zecke durch die betäubende 
Eigenschaft ihres Speichels gar nicht wahrgenommen. Hat 
sich die infektiöse Zecke einmal festgesaugt, wird das Virus 
sofort übertragen.

Wo sich Zecken verstecken 
Zecken fallen nicht von den Bäumen. Viele Menschen glau-
ben noch immer, Zecken leben tief im Wald und fallen von 
den Bäumen. Hauptsächlich leben sie aber im Gras, auf 
Sträuchern, auf Waldlichtungen und sogar in der kultivierten 
Naturlandschaft (Parks und Gärten) unserer Städte. Men-
schen, aber auch Haustiere (Hunde, Katzen) streifen Zecken 
von Gräsern und Sträuchern ab und können sie in die Woh-
nung oder ins Haus bringen. Freizeitaktivitäten in der Natur 
sind die häufigste Ursache für eine FSME-Erkrankung. Jede 
Altersgruppe ist betroffen. Viele Menschen verbringen ihre 
Freizeit zunehmend aktiv im Grünen mit Ausflügen, Wande-
rungen oder Sport. Die Zeckengefahr betrifft Kinder genau-
so wie Erwachsene!
 

Häufiger Zeckenbefall schützt nicht vor FSME
Häufig von Zecken befallen worden zu sein heißt nicht, ge-
gen die Erkrankung immun zu sein. Ein Zeckenstich ist wie 
russisches Roulette. Nicht jede Zecke ist mit dem FSME-
Virus infiziert. Sie können aber niemals erkennen, ob eine 
Zecke infiziert ist oder nicht.

Gefahr droht, wenn die Impfung vergessen wird
Nur die rechtzeitige Impfung schützt. FSME Erkrankungsfäl-
le wären damit zu verhindern gewesen! Schuld sind nicht nur 
Impfmüdigkeit oder Vergesslichkeit, sondern das mangeln-
de Risikobewusstsein der österreichischen Bevölkerung, 
von einer infektiösen Zecke gestochen werden zu können. 

G esundheitunsere
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Für Ihr strahlendes Lächeln!
Ihr Dr. Ulrich Schmied

Kritzendorf, Johann Nagl Gasse 2
Telefon: 02243 / 24 497

ordination@zahnschmied.at
www.zahnschmied.at
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Wir wissen nicht, ob das Strombad in absehbarer Zeit 
renoviert wird, aber wir werden nicht aufhören kultu-

relle Events anzuregen, durchzuführen und zu fördern, die 
dieses einzigartige historische Juwel unterstreichen. Na-
türlich werden wir auch weiterhin an der Renovierungsidee 
mit euch gemeinsam dranbleiben. 

Selbstverständlich wird 
auch heuer wieder das 

Kridoopen 2019 
stattfinden. Wie immer 
am letzten Sonntag im 
Juli  – 28. 7. 2019. 
Darüber hinaus bemü-

hen wir uns um die Kulturkabine im Rondeau. Hier soll es 
KünstlerInnen ermöglicht werden, diese über den Sommer 
als Atelier und Galerie nutzen zu können. Weiters bemühen 
wir uns um die Realisierung des vielfach geäußerten Wun-
sches nach einem Open-Air Sommerkino. 

Für die Kulturinsel Monika Resetarits 

Heuer soll verstärkt Aufmerksamkeit auf das Geschwin-
digkeitslimit bei uns in der Siedlung gelegt werden. 

Bitte bedenkt: unsere Kinder nutzen die „Freiheit“ in Krit-
zendorf und haben oft alles, aber nicht ihre Sicherheit im 
Kopf. Aus diesem guten Grund sind sie auch in der Straßen-
verkehrsordnung aus dem Vertrauensgrundsatz ausgenom-
men!! Jeder von uns, der aufgrund eines Geschwindigkeits-
vergehens in einen Unfall verwickelt ist, hat somit nicht nur 
mit der Gesetzgebung, sondern vor allem mit seinem eige-
nen Gewissen zu kämpfen!!
Wir würden euch deshalb eindringlich bitten, den 20er nach 
der Siedlungseinfahrt UNBEDINGT einzuhalten!

 Für den VDK Claudia Vaca

Für ein sauberes Strombad

Unter der Devise „Klosterneuburg räumt gemeinsam 
auf“ fand am Samstag, 30. 3. auch im Kritzendorfer 

Strombad ein Frühjahrsputz statt. Ortsvorsteherin Ingrid 
Pollauf und Vizebürgermeister Roland Honeder freute sich 
über zahlreiche freiwillige Helferinnen und Helfer, darunter 
auch eine Abordnung der FF-Kritzendorf und erfreulicher 
Weise sehr viele Jugendliche. Bevor die Putzgruppen einge-
teilt wurden gab es von unerer Ortsvorsteherin als Stärkung 
Mannerschnitten. Danach lud der Verein Donausiedlung Krit-
zendorf (VDK) als Belohnung zu einem gemütlichen Umtrunk 
vor dem Vereinshaus ein.				            GeSt

Kulturinsel 2019 

Achten Sie auf Ihr Tempo! 

Kiosk im Rondeau wieder 
täglich von 7–19 Uhr geöffnet

Ludwig Ehrenstrasser hat seinen Kiosk wieder täglich 
von 7 – 19 Uhr durchgehend geöffnet (auch an Sonn- 

und Feiertagen). 
Frisches Gebäck, Milch und Milchprodukte, Wurst, Käse, 
Kaffee, Tee, Zeitschriften, Eis und einige Tiefkühlprodukte 
werden täglich angeboten. 
Verschiedene Frühstücksvariationen runden das feine 
Angebot, neben Artikeln des täglichen Bedarfs, ab.
Baguettes, backfrisch als Snack, auch zum Mitnehmen 
sowie Imbisse und Getränke können während der Öff-
nungszeiten zwischen 7 und 19 Uhr eingenommen wer-
den und im Freien gibt es dafür genügend Tische, Sessel 
und Sonnenschirme.
Auf Euren Besuch freuen sich Ludwig und sein Team!

Kunser
ritzendorfer Strombad

Lust auf
Wakeboarden,
Wasserski  
oder  
Surfen?

Wer mit uns auf der Donau Wassersport 
betreiben mag, ruft einfach an:

Sportclub Strombad
+43 699 15000 155

Hallo, meine lieben Tennisfreunde. Wir starten wieder am 
20. 4. mit einer Eröffnungsfeier ab 13 Uhr in die neue 

Saison. Wir freuen uns, Euch zahl-
reich begrüßen zu dürfen. 
Auch heuer sind wieder Kinder-
camps – vom 8. bis 12. 7. und vom 
12. bis 16. 8. – eingeplant. Es wäre 
schön, wenn sich zahlreiche Kids 
anmelden würden.
Auch unser bewährtes Trainer-
team ist wieder am Platz, um 
Jung und Alt zu trainieren.
Auf ein baldiges Wiedersehen 
freuen sich

Anja & Gertschi
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Aufschlag für Tennisfreunde

Tennisverein 
Tiebreak 
Strombad Kritzendorf

Telefon: 0664 - 303 36 60 – Gerhard Jelinek
eMail: tennisverein.kritzendorf@gmail.com
Facebook: Tennisverein Tiebreak Kritzendorf

www.tennisverein-kritzendorf.at

XLARGETREFFl
Kritzendorf • Durchstichstraße 1 

gegenüber Textil Müller  

Mo – Frei 10 – 19 Uhr • Sa 10 – 18 Uhr

Die heurige Saison im XLargeTreff hat begonnen 
und wir freuen uns wieder, Sie mit unseren frischen Speisen und 
Getränken verwöhnen zu dürfen. Der geheizte Gastgarten lädt 
auch bei kühlerem Wetter zum Verweilen ein, bei hausgemachtem 
Topfenstrudel mit Kaffee, einem Budweiser Bier oder einem 
leckeren Glas Wein. 
IMMER FREITAGS gibt es frische große GRILLHENDL aus 
österreichischer Freilandhaltung.
Ab Mai beginnen wir wieder einmal im Monat mit einem 
Themenabend, der Samstags ab 18 Uhr beginnt. Genaue 
Termine werden wir Ihnen rechtzeitig bekanntgeben !! 
Das XLarge Team freut sich auf Ihren Besuch – MAHLZEIT.

Falls Sie nicht in Kritzendorf woh-
nen, können Sie „unser Kritzen-

dorf“ gegen einen Unkostenbeitrag für 
Porto pro Jahr (5 Ausgaben) von Euro 
15,– abonnieren. Gerne senden wir Ih-
nen die Zeitung an eine gewünschte 
Adresse zu. Senden Sie uns ein Mail an  
redaktion@unserkritzendorf.at oder 
schreiben Sie an unser Kritzendorf, 
3420 Kritzendorf, Bahnhofplatz 16.

unser Kritzendorf als Abo

26. Mai 2019
von 15 bis 20 Uhr
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Heurigenkalender
Kunser

ritzendorfer

bis 14. 4.:	 Hauerhof 99

bis 14. 4.:	 Vitovec

bis 28. 4.	 Ubl-Doschek

15. 4. – 1. 5.:	 Karlsburger-Kreps

27. 4. – 30. 4.:	 Ubl-Schober

2. 5. – 9. 5.:	 Ubl-Schober

3. 5. – 12. 5.:	 Hauerhof 99

3. 5. – 19. 5.:	 Vitovec

10. 5. – 16. 6.:	 Ubl-Doschek

16. 5. – 2. 6.:	 Karlsburger-Kreps

30. 5. – 10. 6.:	 Ubl-Schober

31. 5. – 9. 6.:	 Hauerhof 99

7. 6. – 23. 6.:	 Vitovec

19. 6. – 7. 7.:	 Karlsburger-Kreps

5. 7. – 28. 7.:	 Vitovec

12. 7. – 1. 9.:	 Ubl-Doschek

19. 7. – 28. 7.:	 Hauerhof 99

27. 7. – 11. 8.:	 Resperger

5. 8. – 25. 8.:	 Karlsburger-Kreps

9. 8. – 18. 8.:	 Vitovec

19. 8. – 30. 8.:	 Ubl-Schober

23. 8. – 1. 9.:	 Hauerhof 99

Fotos: Wolfgang Resel
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Auch heuer laden wir Sie gemeinsam 
mit dem Winzer Peter Pscheidt zum 

traditionellen AUTOFREIEN Frühlings-
fest am Sonntag, dem 28. April ab 11.00 
Uhr ein. Genießen Sie in gemütlicher 
Atmosphäre gute Weine und Säfte so-
wie Spanferkel vom Grill, Koteletts, vie-
le Schmankerln und Süßes.

Für unsere kleinen Gäste gibt es tolle 
Spiele bei den PfadfinderInnen, Pony-
reiten, eine Strohburg, … Und es findet 
auch wieder ein Pflanzen(tausch)markt 
statt. Als weiteres Highlight steht der 
Auftritt der Kritzendorfer Sängerrun-
de und der Damen der Distelblüten auf 
dem Programm.              Sabine Vitovec 

Am 2. März war es wieder so-
weit, beim Vitovec waren die 

Narren los! Bei guter Stimmung 
wurde ausgelassen gefeiert und 
unsere treuen Gäste haben sich 
wieder die tollsten Kostüme ein-
fallen lassen, die von uns auch 
sogleich mit netten Preisen prä-
miert wurden. Auch an unserem 
Faschingsbuffet mit Brötchen, 
Heringssalat und vielen anderen 
Köstlichkeiten mussten sich unse-
re Faschingsnarren nicht zurück-
halten.

Sabine Vitovec 

BATA-Delikatessen-Manufaktur e.U. 
3420 Kritzendorf, Hadersfelder Str. 31a

Telefon: 02243 - 24846 oder 0664 - 381 0394
office@bata-delikatessen.at

Frischfleisch vom schottischen Hochlandrind
Rinderschinken mit Rosmarin, Pastrami, 

Bratwürste, Käsekrainer, Cabanossi, Chorizo,
Salami, Sugo & Rillettes – alles vom Hochlandrind

Hormonfreies, langsam gewachsenes, stressfrei 
geschlachtetes, ausreichend gereiftes Rindfleisch aus NÖ

Am 22. Februar veranstaltete der 
Flexleitenhof einen stimmungs-

vollen und lustigen Oldie-Abend mit 

Agnes und Rosi. Das Lokal war bis auf 
den letzten Platz gefüllt und die Gäste 
sangen eifrig mit.                               CK

Auch heuer wurden wieder 4 Krit-
zendorfer Winzer für den Gourmet-

Führer Falstaff nominiert. Bis Anfang 
April konnte man für die Heurigen der 
Familie Ubl-Doschek und Ubl-Schober, 

den Hauerhof 99 oder den Flexleiten-
hof Punkte für Essen, Wein, Service und 
Ambiente vergeben. Über das Ergebnis 
berichten wir in der nächsten Ausgabe 
von unser Kritzendorf.                               GeSt

Nach einjähriger Pause wegen Renovierungsarbeiten  
öffnet der beliebte Buschenschank Resperger, betrie-

ben von der Familie Cudy. wieder seine Pforten. Die Durst-
strecke ist vorbei und vom 27. Juli bis 11. August ist wieder 
ausg‘steckt.                                                                        GeSt

Am 15. und 16. März war Itze Grünz-
weig beim Winzer Peter Pscheidt in 

seinem Kritzendorfer Kostraum in der 
Hadersfelderstraße zu Gast. Die Gäste 
konnten bei Wein und Schmalzbroten 
die Kunstwerke des Klosterneuburger 
„Kult-Künstler“ bewundern. Die Werke 
kann man noch bis in den Sommer be-
sichtigen. Die nächste Weinverkostung 
findet am 14. und 15. Juni jeweils ab 18 
Uhr statt.

GeSt

Oldie-Abend am Flexleitenhof

Falstaff Guide 2019

Buschenschank Resperger

Kunst & Wein beim Winzer

unsere prämierten
Weine können Sie 

auch ab Hof beziehen
		 Wir haben für Sie ausgesteckt:
	         15. 4. – 1. 5. / 16. 5. – 2. 6.
        19. 6. – 7. 7. / 5. 8. – 25. 8. 		

   täglich ab 16 Uhr geöffnet
   Reservierungen: 0664 422 4710
Kritzendorf, Flexleitengasse 4-6

       www.flexleitenhof.at

Obstblüte am Schelhammerhof

Faschingsausklang beim Vitovec

Prickelnd bunt durch den 
Frühling mit den neuen 
Sektcocktails von Inführ

Angel Wings

Sektkellerei Karl Inführ KG
3400 Klosterneuburg
Karl Inführ Platz 1
Tel.: 02243 321 38
www.infuehr.at

Ab Hof Verkauf 
Mo – Do: 9:30 – 12:00 
und 12:30 – 16:00 Uhr 

Freitag 09:30 – 11:30 Uhr

Café süß & salzig, Weißer Hof 
Holzgasse 350 
Öffnungszeiten: 
Mo – Fr: 7:00 – 21:00 Uhr 
Sa: 14:00 – 18:00 Uhr 
So u. Feiert.: 14:00 – 21:00 Uhr 
Täglich frische Mehlspeisen  
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Blumen für jeden Anlass 						                                   Gräberbetreuung              Felbermayer                                Sabina und Leopold
3400 Klosterneuburg, Martinstraße 94 / Friedhof Untere Stadt

Telefon 02243 / 337 01

Hochzeitsfloristik
Dekorationen

Kränze und Bukette

Wir gratulieren!
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ALLE DUNKLER

B

C

95 Jahre – Susanne Staudigl

106 Jahre (!) – Elisabeth Zillhammer

Frau Susanne Staudigl wurde 95 Jahre und zum Geburts-
tag gratulierten i hre Nichte Frau Kotoucek und ihr Gat-

te, Pflegedirektor Andreas Weinmüller DGKP, MSc und für 
die Stadt Klosterneuburg Frau Waltraud Balaska.

Mit ihren 106 Jahren ist Elisabeth Zillhammer die älteste 
Bewohnerin des Hauses und der Stadt Klosterneuburg. 

Zu ihrem Ehrentag gratulierten der Neffe Kurt Burger mit 
vielenVerwandten aus Oberösterreich, Bürgermeister Mag. 
Stefan Schmuckenschlager, Edmund Strauß (BH Tulln-Klos-
terneuburg), sowie die Direktoren Ing. Dietmar Stockinger 
und Andreas Weinmüller, DGKP, MSc. 
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Kunser ritzendorfer

25. April	 Wein & Käseseminar, Hauerhof 99
	 Info: www.opensense.at	 1800

26. April	 Tag der offenen Tür
	 Freiraumschule Kritzendorf	 1500 – 1800

	
27. April	 Filmvorführung von Manfred Neuwirth
	 im Amtshaus Kritzendorf	 1900

28. April 	 Frühlingsfest 	 ab 1100

	 am Schelhammerhof – Familie Vitovec	

30. April	 Maibaumaufstellen der FF Kritzendorf 
	 mit Umzug von den Pfadfindern zur FF
  
1. Mai	 Kulturpicknick	 1100 – 1800

	 Buschenschank Ubl-Schober

4. Mai	 Kritzendorfer Woodstock	 1300 – 2300	
	 40-Jahr-Jubiläum Pfadfinderheim

4. Mai	 Flohmarkt am Pfarrplatz St. Vitus	 		

	 und Pflanzentauschmarkt (auch 5. 5.)

5. Mai	 Filmvorführung von Mirjam Unger
	 im Amtshaus Kritzendorf	 1800

7. Mai	 Kritzendorfer Unternehmerforum	 		

	 Pizzeria Mera	 1800

11. Mai	 Tanz in den Mai	 1900 – 2200

	 Red Diamonds – Pizzeria Mera

16. Mai	 Magic & Dinner Hauerhof 99	 1900

	 Anmeldung www.salini.wien/reservierungen

26. Mai	 Weinkost im Pavillon	 ab 1500

	 Strombad Kritzendorf

31. Mai – 2. Juni	
	 Dorffest Höflen a. d. Donau	 ab 1500

	
2. Juni	 Liedertafel der Sängerrunde	 ab 1900 
	 im Amtshaus

14. / 15. Juni	 Itze Grünzweig und die 18er“	 ab 1800

	 mit Vernissage beim Winzer Pscheidt

16. Juni	 Vortrag von Erich Wonka
	 im Amtshaus Kritzendorf	 1800

		                                    	
21. Juni	 Sonnwendfeier 	 ab 1800

	 am Hoheneggersteig	
	
21. – 23. Juni	 Feuerwehr-Heuriger Kritzendorf

28. – 30. Juni	Feuerwehr-Heuriger Höflein a. d. Donau

28. Juli	 KRIDO-Open im Strombad

11. August	 Feldmesse im Pavillon	 1000

	 mit Agape vor dem Vereinshaus

1. September	 Riedenfest – Naturerlebnisweg

Änderungen vorbehalten

Terminkalender

✁
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Großer Abverkauf in der
Galerie Karoly am Stadtplatz

Bis Ende Mai gibt es besonders günstige Preise in der Gale-
rie Harry Karoly in Klosterneuburg am Stadtplatz 12 (ne-

ben der Pestsäule). 
Kunstliebhaber finden im Schauraum unter anderem Ölgemäl-
de, Grafiken, Radierungen und Lithografien bekannter Künst-
ler wie z. B. Paul Flora, Ernst Fuchs, Gottfried Kumpf, Dina 
Larot, Karl Korab, Karl Goldammer u.v.m. Man findet auch 
eine große Auswahl an Kunstdrucken. Kleine Sternzeichen-
Radierungen, Katzenbilder oder Blumenaquarelle runden das 
umfangreiche Angebot ab. Auch Keramiken und exklusive 
Glaswerkstücke hat der Kritzendorfer Galerist Harry Karoly 
in seinem Sortiment. 
Passepartouts bekommt man schon ab 1,– Euro! 
Harry Karoly übernimmt auch fachmännische Einrahmun-
gen, Restaurierungen und Blattvergoldung Ihrer Bilder in der 
hauseigenen Werkstätte.
Die Öffnungszeiten in der Galerie 
Karoly am Stadtplatz 12 sind:
Dienstag bis Samstag von 9:30 
bis 13:30 Uhr. Außerhalb der Öff-
nungszeiten können Sie einen Ter-
min vereinbaren:
Telefon: 0676-4777606 oder per 
Mail an: office@galerie-karoly.at 

GeSt

BIERVERKAUF 
Kritzendorfer Wirtshausbier 

von der Stiftsbrauerei Schlägl

     0,33l Flasche - Kiste mit 20 Stück €   20,00

PARTYSERVICE
     30l Fass Wirtshausbier  €   70,00
     50l Fass Wirtshausbier  € 115,00
     Leihgebühr Zapfanlage  €   15,00

www.ocki.at    /   Tel 0664 - 84 93 230

Unser Gewinnspiel

Aus den zahlreichen Einsendungen wurden folgende 
Gewinner ermittelt: Über ein Tartarenessen für 2 Per-

sonen in der Gastwirtschaft Ockermüller darf sich Angela 
Erlmoser freuen. 
Jeweils 2 x 2 Eintrittskarten für die Orchideen-Ausstellung 
im Stift Klosterneuburg haben Gerlinde Mroz und Dipl. Ing. 
Friedrich Strnadl gewonnen. Badespaß im Happyland ist 
für Maria Stuchirean, Natalie Baukal, Denise Kvasny, San-
dra Parmetler, Vanessa Meyer und Birgit Ehrenstraßer mit 
ihren Kindern angesagt. 
Wir gratulieren den Gewinnern und bedanken uns bei der 
Gastwirtschaft Ockermüller, dem Stift Klosterneuburg und 
dem Happyland für die Preise.

GeSt




